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d Tü j i K 9Die Türkei in Kampf um ihr Daſein
die ihrerſeits durch Reſerveformationen erſetzt wurden
Stärkere bulgariſche Kolonnen ſind von Hawſa und über
Pawloköi und Alaplje auf das ſüdliche Ergeneufer dirigiert
Die Türken ſind hier nach heftigen Kämpfen bereits in der
Richtung auf Ciflikö zurückgewichen Die Oſt
gruppe iſt im Vorgehen durch die Wälder an der
Straße Wiſa Saraj begriffen bei ihr iſt in
folge der ſchlechten Wege und des ungünſtigen Wetters im
Vormarſch eine Stockung eingetreten Vormittags wird
aber der allgemeine Vormarſch wieder beginnen Starke
Kolonnen ſind ferner im Anmarſch über Achmed Bei und
Getſcherler und auf Midia und in der Richtung auf Jſtranja
Die türkiſche Armee ſoll ihre neuen Stellungen noch nicht er
reicht haben und verſuchen unſeren Vormarſch durch Gegen
angriffe aufzuhalten Von Saraj und Getſcherler haben
wie gemeldet wird türkiſche Truppen den Vormarſch über
Wiſa in der Richtung auf Bunar Hiſſar aufgenommen

GHnulgariſcher Sieg bei Lüle Burgas
Sofia 31 Oktober

Nach hier durchſickernden Einzelheiten wickelten ſich die
Kämpfe die zu der Niederlage der Türken führten in der
Linie weſtlich Lüle Burgas und öſtlich des Städtchens
Sarai ab Letzteres liegt an der von Bunar Hiſſar und
Wiſa führenden Chauſſee Die bulgariſchen Armeen ſcheinen
die Türken durch einen Flankenangriff geworfen zu haben

Sofia 31 Oktober
Die Schlacht auf der Linie Lüle Burgas Sarai war

ſehr erbittert Die türkiſche Armee unter dem Befehl Nazim
Paſchas zog ſich eiligſt gegen Tſchorlu zurück Die Türken
ließen eine große Zahl von Toten und Verwundeten auf
dem Platze

Landung ktürkiſcher Trnppen

Es iſt für denjenigen der am Revaktionspult die ein
raufenden Depeſchen vom Kriegsſchauplatz in Empfang
nimmt und mit Hilfe der Karte ſichtet unendlich ſchwer aus
dem Wirrwarr der Siegesmeldungen die in der Regel von
beiden Parteien zugleich eintreffen das Richtige heraus
zuſchälen um dem Leſer ein nur einigermaßen klares Bild
zu geben Unſer geſtriges aus Konſtantinopeler Quelle
ſtammendes Extrablatt das identiſch iſt mit einer auch der
Frankfurter Ztg zugegangenen Depeſche verkündete einen

Sieg der Türken bei Adrianopel eine ſpäter hier ein
gegangene Nachricht von bulgariſcher Seite ſprach von einer
für die Türken unheilvoller dreitägigen Feldſchlacht bei

Lüle Burgas mithin ein klaffender Widerſpruch Die
Löſung dieſes Rätſels dürfte höchſtwahrſcheinlich in Teil
erfolgen des den Bulgaren an Jnfanteriemaſſen ſtark
überlegenen rechten Flügels der türkiſchen Armee zu ſuchen
ſein

Wir laſſen nachſtehend das Reſuümee des Generalmajors
D Jmhoff in der Voſſ Ztg zur Orientierung in dem

heute vorliegenden Depeſchenmaterial folgen

Die neueſten Nachrichten ergeben daß die Bulgarenbei ihrem Vorſtoß nach Südoſten Lüle Surgas ge
nommen und den türkiſchen linken Flügel gezwungen
haben ſich bis auf Tſchorlu zurückzuziehen Wenn nun
auch von türkiſcher Seite die Nachtricht verbreitet wird
daß der eigene rechte Flügel in der Umgebung von
Viſa Erfolge gegen die Bulgaren errungen hat ſo be
haupten andere Meldungen doch das Gegenteil Soweit
es überſehen läßt iſt die türkiſche Armee ge
zwungen worden eine neue Linie einzunehmen Sie befindet ſich augenblicklich mit ihrem

e le re gen u nedeine neue Front in rückwärtiger Linie wurde
gewählt Die Bulgaren laſſen anſcheinend die türkiſche

rand za e e London 31 OktoberDie heutige Morning Poſt will Kenntnis aus rer

Schwarzen Meeres gelandet wurden um den Bulgaren in
Armee nicht zu Atem kommen und verſuchen ſie zu um den Rücken zu fallen oder ihren linken Flüegl anzugreifen
klammern und hierdurch den entſcheidenden Schlag herbei Dieſe türkiſche Armee ſcheint vor vier Tagen von Konſtan
zuführen Der Stoß der Bulgaren r a zwei Seiten tinopel aus in See gegangen zu ſein und wird von Schewket
möglich entweder von Norden aus über Viſa gegen den Paſcha kommandiert Ein Dutzend Torpedoboote begleiteten
türkiſchen rechten Flügel oder aus dem eroberten Lüle die türkiſchen Transportſchiffe und überwachten die Landung
Buxrgas mit Ueberſchreitung des n nach Hier wird endlich einer der beſten türkiſchen Generäle der
Hüden ausholend und den linken türkiſchen Flügel um von Naſim Paſcha kaltgeſtellt worden Gelegenheit
klammernd Zu überſehen iſt augenblicklich noch nicht haben zur Geltung zu kommen NaſimPaſcha hat es offen
wohin ſich dieſer Hauptſtoß richtet Jm Jſtrandzagebirge bar nicht verſtanden den rechten Mann für den rechten
iſt die Bewegung größerer Truppenkörper aus Gelände Platz zu finden oder er ſucht die eigene Schuld auf andere

ten beſchwerlich im Süden gewähren die Ausläufer j abzuladen Dem Daily Telegraph wird aus Petersburg
es Daghfur henzüge eine beſſere Möglichkeit die daß nach dort eingelaufenen vertrauenswürdigen

Truppen ſchneller zu ewegen rivatnachrichten die bulgariſchen Verluſte bei
r r die Türken kommt es jetzt darauf gn in dieſer vor KirkKiliſſe 8000 Mann bei den gleichzeitig ſtatt
letzten Stellung die ſie vor der Hauptſtadt haben bis aufs gefundenen Kämpfen am Ardafluß und bei Maraſch 1500

Widerſtand zu leiſten und falls ſich die Ge Mann betrugen Die bulgariſche Heeresleitung ſei auf ſolche
it bietet aus dieſer Stellung zur Offenſive vor Maſſenverluſte keineswegs vorbereitet geweſen und die

z eben Wie bei allen Verteidigungsſtellungen wird Mehrzahl der Verwundeten ſtarben am Brand weil
je Ruhe des Oberkommandos das ſeine Nerven nicht ver ſie tagelang auf ärztliche Behandlung warten mußten

lieren darf eine Hauptrolle ſpielen und die richtige Verdung er Reſerven wird von a ſchiägeberk Be Verſtärkungen für die Türken

auf dem Oftteil des FchlachtfeldesDie bulgariſche Armee hat vis jetzt derosmaniſchen Oberleitung ſo manche uekerreſche n be

n r a gti erneeh i Flur Konſtantinopel 30 Oktober 10 Uhr abends
h m umſichtig geplanten Stoß auf die letzte Das in Wiſa kämpfende Armeekorps hat große NachſchübeD ndofähige Armee des osmaniſchen Reiches ein erhalten Außer der bereits in nie ehaltee Redif

rali zu vieten Soweit bekannt haben die Türken 24
u eit int h diviſion von Trapezunt ſind dort die aſiatiſchen Redifdiviſionenm und 9 Reſervediviſionen in dem Raume zwiſchen von Malatia und Baiburt ausgeſchifft worden Silieler

über das Gebirge nach Wiſa wo gegenwärtig ſehr ſtarke
Streitkräfte vereint ſind Weitere aſiatiſche Truppen werden

iſt abends wahrſcheinlich mit derſelben Beſtimmung einge
werden

Aeber den Verlauf der Kämpfe bei Wiſa wird aus
Konſtantinopel nichts Neues gemeldet Die Meldung ſcheint

aber anzudeuten daß man noch durch Verſtärkungen die
Niederlage abzuwenden hofft Die Red

arlu und Jſtrandza verſammelte das Kateillon u 800 Mann ſo bilden
Diviſionen oder 330 Bataillone eine immerhin

dable Streitkraft von 264 000 Mann Jm Moment
e Zeilen geſchrieben werden kommt die Rachricht
perdem türkiſche Verſtärkungen von der aſiatiſchen

Schwarzen Meeres her in Midig gelandet und
ſeien Gelingt es dieſe Trup rechtm Entſcheidungskampfe en Lar

n nicht zu unterſchägender Bedeutung Das Schlachtfeldf wa 140000 bis 150 o00 Mann u ſhabente bat

Armee würde dann einen ä r Paris 31 Oktober
ikt haben Wichtig iſt dabei

bielang ſtegreich
und an einen

Der Chefredakteur des Matin Stefan Lauzanne dererdings daß dieh den Krieg auf Seite der Türkei mitmacht entwirſt folgende
waren von beſtem Mute be

kaum noch glaubenan e gendaß die türkiſchen raſte minder operations äßiger gelblicher Erdwälle die den Wogen des
Ozeans gleichen Jn den Senkungen liegen hier und da
kleine Dörfer aber die einzigen deutlichen Linien ſind die
Eiſenbahn und ein kümmerlicher Fluß wie der Tſchorlu u
Oſten bildet die rauhe Gebirgskerte der Strandja eine Art
Barriere Zu Süden iſt der Paß von Tſchatalja ein Ein
gangstor r Fawpf t am Dienstag früh

Halle a Freitag den 1 November

läſſiger Quelle haben daß 30 0600 Türken an der Küſte des

r Schlachtfeldes Das Schlachtfeld iſt eine

i Morgent Der rſtatter der eichs grauen begonnen und auf einer Front von 50 Kilometerne s dem Hauptquartier der en e et Um 2 Uhr nachmittags am 30 iſt der Kanonendonner

30 d Der Angriffbegannigeſt n der Ferne ſehr e rbar ErW l Der ngr der b gigen kommt h chlich von den Bergen der Strandja und aus
r en zin zwei Gruppem die der Richtung von Wiſa und Schakli Es ſcheint ſoviel ic

gar en Flügels ging in der Richtung Lüle r der Grte bulgariſche Vorſtoß b en
Woorlu vor e pe w r größte Die n eſchen des türkiſchen Kriegsminiſteriums

L T e

h

h

ſind ruhig und gleichgültig ohne ein Zeichen von Erregung
Die Leute die auf der Erde liegen heben nicht einmal den
Kopf wenn ſie Kanonendonner hören und wollen nicht wiſſen
von wo der Donner kommt Die Verwirrung der Wagen und
Transportzüge iſt nicht allzu groß Die Feldarbeiten die
Verſchanzungen ſind unüberſehbar Jmponierend ſind die
Verteidigungswerke am Fuße von Tſchatalja und der um
liegenden Höhen Das Wetter iſt ſchön und klar aber das
Terrain iſt entſetzlich durchweicht Ein ſehr merkwürdiges
Schauſpiel bietet die Gegend zwiſchen Konſtantinopel und
dem Paß von Tſchatalja Greiſe Frauen und Kinder ver
laſſen das Kriegsfeld und ſchaffen ihre kümmerliche Habe nach
der Hauptſtadt Es iſt eine ununterbrochene Kette von
Flüchtenden zwiſchen den Schlachtfeldern und Konſtantinopel
Dieſer Korreſpondent der ſich bis jetzt durch ſeine Türken
freundlichkeit auszeichnete gibt heute ſehr bedenkliche Schilde
rungen von dem Zuſtand der Truppen in Konſtantinopel
Die Reſerven die aus Erzerum und dem Kaukaſus kommen
ſind ſeiner Schilderung zufolge Greiſe das letzte Aufgebot
Die Armeekorps in Kleinaſien hatten nicht die Hälfte der
vorgeſchriebenen Zahl von Offizieren und nur das Drittel
an Unteroffizieren Die Leute ſind vollkommen reſigniert
und ziehen in den Krieg ohne Mut vor allen Dingen ohne
irgendwelche Hoffnung auf Sieg

Eine türkiſche Niederlage wahrſcheinlich
Konſtantinopel 31 Okt 11 Uhr nachts Priv Tel

Die Berichte vom Kriegsſchauplatz lauten wenig günſtig für
die türkiſche Armee Nazim Paſcha verſucht aus den Tſcha
taljalinien Verſtärkungen für die vorderen Linien heranzu
ziehen Dort ſollen ſich noch 90 000 Mann befinden Neue
ſchwere Kämpfe ſtehen bei Tſchorlu bevor Täglich treffen
noch Züge aus Anatolien ein

à

Köln 31 Oktober Jm Auftrage des ſerbiſchen Roten
Kreuzes reiſen heute abend die Aerzte der chirurgiſchen Klinik
der Lindenburg Chefarzt Geheimrat Prof Tilmann Dr
Walter Goebel und Dr Hubert Goetjes zum Kriegsſchauplaß
auf dem Balkan ab

Deutſches Reich
Die Landratskammer

Das preußiſche Abgeordnetenhaus iſt früher häufig die
Landratskammer genannt worden Sie iſt auf dem beſten

Wege dazu dieſen alten Ruhmestitel ſich wieder zu er
werben Bei den Erſatzwahlen die im Laufe der letzten Zeit
für das Abgeordnetenhaus ſtattgefunden haben ſind auf der
konſervativen Seite faſt durchweg Landräte gewählt worden
Wir nennen die Herren v Gehren für Fritzlar v Haſſell für
Mansgsfeld Lücke für Oppeln Wagner für SchleuſingenZiegen
rück v Jacobi für Quedlinburg Kleine für Leer Weener
Dr v Brüning für Stolz Lauenburg Man ſieht der Land
ratspoſten wird in immer wachſendem Maße das Sprungbrett
für parlamentariſche Betätigung in konſervativem Sinne

Parteinachrichten
Wie das B erfährt hat die Organiſation der

Fortſchrittlichen Volkspartei in Teeltow Beeskow die libe
rale Landtagskandidatur für die durch das Ab
leben des konſervativen Abgeordneten Feliſch erforderlich
gewordene Landtagserſatzwahl einſtimmig D Friedrich Nau
mann angeboten Bei einem Zuſammenwirken der Linken
iſt Naumanns Wahl geſichert Erhielt doch bei den letzten
Wahlen der fortſchrittkiche Kandidat 482 Stimmen ver
Sozialiſt 402 und der Konſervative ſiegte mit 618 Stimmen
nur darum weil ſich die Sozialiſten in der engeren
Wahl enthielten

Die Kreuzztg ſchreibt in ihrer Dienstagabendnummer
wörtlich

Unter den heutigen Verhältniſſen iſt es im Grunde
genommen ganz einerlei wer den Wahlkreis Berlin I
wo Dr Kaempf kandidiert vertritt ob Fortſchrittler oder
Sozialdemokratie

Wir wollen auch dieſen Satz damit ſpäter die wahre
Meinung gewiſſer konſervativantiſemitiſcher Kreiſe nicht ab

eleugnet werden kann hiermit feſtnageln Die Kreuzztgfürchtet wohl auch daß Dr Kaempf trotz dieſer Treibereien
gewählt werden dürfte weil die beſonnenen konſervativen

emente ihr wie bei der vorigen Reichstagswahl nicht folgen
werden Darum hat ſie jetzt ſchon eine Formel dafür in
Bereitſchaft die durchaus dieſes Blattes würdig iſt Sie

eibtW wird man nicht überraſcht ſein wenn in
dieſen dent de Wille des ſouveränen Volkes wieder durch

Dämpfüng korrigiert werden ſollteAuf olche Weiſe bekämpfen die antiſemitiſchen Herren
die Kandidatur des Sozialdemokraten

ich Haaer und Flotte
ie Allenſteiner Zeitung meldet haben zweie gre rt a einer früheren Garniſen des lomn

n

n e le e e



demnächſt drei Flugzeuge beſitzen wird

als Sa

Veſchaffung von zwei Flugzeugen zur Verfügung geſtellt ſo daß
das Armeekorps mit dem von der Stadt Allenſtein geſchenkten

31 Okt Die bisher vertagte Prozeß
v gegen den Leutnant Theodor Dahm der von
ruſſiſcher Seite der Spionage beſchuldigt wird erfolgt heute
vor der vierten Abteilung des Warſchauer Appellations
gerichts unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Der Angeklagte
wird von dem Rechtsanwalt Sobolewski verteidigt
Ob der aus Berlin eingetroffene Major im rer
Generalſtab Aubert auf Vorſchlag Dahms vom Gericht

ändiger angenommen wird iſt ſehr fraglich

Hor und Perſonalnachrichten

den Beſuch des Kaiſers Der Beſuch galt vor allem dem Trau
ſaal der v e der mit Kadiner Kacheln ausgelegt
werden ſoll und vorläufig das dekorative Bild des Kachelbelages
in farbigem Gips enthält Um 2 Uhr traf der Kaiſer im offenen
Automobil vor der Synagoge ein Zum Empfang hatten ſich der
Vorſtand der jüdiſchen Gemeinde die Herren Jacobi Kommerzien
rat Eisner Sanitätsrat Dr Stern ferner Herr James Simon
eingefunden Nach einer kurzen Begrüßung begab ſich der Kaiſer
in das Jnnere des Gotteshauſes wo er die einzelnen Räume und
beſonders den Trauſaal beſichtigte Der Kaiſer in deſſen Gefolge
ſich Geheimrat v Valentini und zwei Flügeladjutanten befanden
ſprach ſich über den Bau ſehr lobend aus und erklärte daß es
einer der ſchönſten ſei den er je geſehen habe Er ließ ſich

Der Jagdaufenthalt des Kaiſers in Springe wird in dieſem
Jahre nur von kurzer Dauer ſein Es wird nur an einem Tage
gejagd werden Der Kaiſer wird ſich direkt nach Springe begeben
und ſofort nach Beendigung ſeines Aufenthaltes von dort wieder
die Rückreiſe antreten Es ſollen 500 Stück Schwarzwild und
zirka 100 Stück Damwild abgeſchoſſen werden

Der zum Votſchafter in London ernannte Fürſt Lich
nowsky hat ſeine Abreiſe um eine Woche verſchoben
Er wird ſein Beglaubigungsſchreiben dem König von England
am 18 November in Schloß Windſor überreichen wo zu dieſem
Zeitpunkt Fürſt und Fürſtin Lichnowsky empfangen werden

Samara 1 Nov Prinz Heinrich von Peeußen

Der Kaiſer in der Charlottenburger Synagoge Faſanenſtraße
Die vor kurzem eingeweihte Synagoge in der Faſanen

ſtraße zu Charlottenburg erhielt geſtern nachmittag um 218 Uhr

Mb Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

80 Sitzung Donnerstag 81 Oktober
Am Miniſtertiſch Dr Frhr v Schorlemer v Dallwitz Dr Lentze
Präſident Dr Graf v SchwerinLöwitz eröffnet die Sitzung

um 10 Uhr 15 Minuten
Das Haus ehrt das Andenken des verſtorbenen Abg

D Hackenberg Ntl in üblicher Weife durch Erheben von

den Sitzen uDie Beſprechung der polniſchen Jnkerpellation übei

die Anwendung des Enkeignungsgefehzes
wird vor zunächſt mäßig beſetztem Haus fortgeſetzt

Abg Graf Praſchma Zentr
Der Wortlaut der Interpellation hat wohl die Kürze der

Vorredner ermöglicht aber die Bedeutung der Sache geht dar
über hinaus Das Geſetz kann geändert werden die einmal
ausgeführte Enteignung nie wieder Es iſt etwas anderes um
ein Todesurteil und um ſeine Vollſtreckung Sehr wahr bei
den Polen und im Ztr Von der vom Frhr v Zedlitz betonten
erung der deutſchnationalen Parteien war bei der
Schaffung dieſes Geſetzes nichts zu merken Die ſtärkſte Partei
dieſes Hauſes nahm es mit einer Motivierung an die einer Ab
lehnung verzweifelt ähnlich ſah Es iſt beiſpiellos und
unerhört daß die Enteignung nicht aus ſachlichen ſondern
aus perſönlich politiſchen Gründen geſchieht Bei
fall im Ztr und bei den Polen Für mich als chriſtlich
konſervativen Mann war es tief ſchmerzlich in vielen
Punkten Herrn Korfanty beiſtimmen zu müſſen Hört Hört
Die Oſtmarkenpolitik der Regierung iſt nur ein Beweis ihrer
Schwäche gegen gewiſſe Einflüſſe gegen die Macht des
Geldes Laute Zuſtimmung im Ztr Machen Sie ſich doch
klar wohin dieſe Politik führt Was dann wenn dieſe 1700
Hektar das Deutſchtum nicht retten Glauben Sie daß es zu
Ende wäre mit den Polen wenn Sie die 70 000 Hektar ent
eignen Dann müſſen Sie den Polen nachgehen in die Städte
in die anderen Provinzen und wenn Sie ſie alle losgelöft haben
von der Scholle von allem Intereſſe am preußiſchen Staat dann
ſind dieſe Millionen Menſchen erſt in Wahrheit eine Gefahr für
den Staat Stürm Zuſtimmung im Ztr
Sie greifen die Grundlagen des chriſtlich konſetvativen

Staates an Sie reden ſo viel von Anſiedlung und treiben
Grundbeſitzer von der Schollel Sic fördern dadurch die er
ſchreckende Radikaliſterung und treiben durch all Jhre antipolni
ſchen Maßnahmen die Polen von der Scholle in die Städte wo
ſie dem Sozialismus anheimfallen Meine Freunde aus dem
Weſten erkennen durchaus die Bedeukung des Oſtens in jeder
Hinſicht an Wenn Liberalismus und Sozialismus auch im Oſten
um ſich greifen wird käſe ausſehen um den preußiſchen chriſt
lich konſervativen Staat Lachen rechts ſehr wahr i Zentrum
Sie ſchaffen aber gerade dort ſchlimme Herde des Sozialismus
Und ſehen Sie nach Rußland und Böhmen was der Soziolismus
bei den temperamentvollen Slawen bedeutet Aus deutſch
nationalen Gründen rufe ich der Regierung zu noch iſt es
Zeit überlegen Sie ſich s den letzten unwiderruflichen Schritt
u tunl Sie ſehen wie Umſturz und Materialismus an die

auern branden An Bodenſtändigkeit und Eigentumsrecht hat
man in Preußen bisher nicht gerührt wollen Sie auch das preis

ben Nicht aus konfeſſionellen Gründen auch nicht aus Liebe
ür die Polen die uns ja politiſch ſchlecht behandeln ſondern
aus wahrhaft nationalen und patriotiſchen
Gründen rufe ich Jhnen zu Scheuen Sie zurück vor dem Ab
rund für Staat und Monarchiel Lachen rechts lebhafte ZuS mung im Zentrum Der Redner fährt mit erhobener

fort Und wenn Sie nicht hören wollen oder den Mut
nicht haben Jhre Polenpolitik zu revidieren ſo hoffen wir daß
einmal wirklich ſtarke Männer kommen werden Lachen
rechts ſo hoffen wir auf einen neuen Bismarck der den
Mut haben wird einer für den Staat ſchädlichen Politik, auch
wenn ſie von ſtarken Parteien verlangt wird entgegenzutreten
und der mit eiſernem Beſen dieſe Politik und diejenigen
die ſie befürworten beſeitigen wird Stürmiſcher anhaltender
Beifall im Zentrum Unruhe Gelächter und Widerſpruch b d
Konſ Freikonſ u Natl Anhaltende Unruhe

Miniſter des Jnnern von Dallwitz
Der Vorredner hat die ganze Polenpolitik ſcharf kritiſtert

ſie zuletzt als unſeliges Beginnen und als eine Gefahr für Staat
und Monarchie bezeichnet Jch kann ihm auf das Gebiet der

zen Frage nicht folgen da meines Dafürhaltens nachdem
s Geſetz von 1908 unter Zuſtimmung beider Häuſer des Land h

tags verabſchiedet worden iſt es ſich heute nur noch darum
handeln kann ob Zeit und Art ſeiner Anwendung
den geſetzlichen Beſtimmungen und den Tendenzen entſprechen
welche bei ſeinem Erlaß obwaltet haben Sehr wahr rechts
M H die ſogenannte Polenpolitik das heißt die
Politik der Königlichen Staatsregierung in den Oſtmarken iſt
nicht Sache der perſönlichen mpfindung nicht
eine Sache des Muts ſondern das Produkt
einer notwendigen Konſequenz Lachen bei denderen Wurzeln in der iriſchafticen Entwicklung
liegen Die u der Königlichen Staatsregierung in den Oſt
marken verfolgt ein doppeltes Ziel nämlich einmal die polniſche
Bevölkerung der Monarchie tunlichſt zu aſſimilieren dann aber

immer weiter greifenden großpolniſchen Propaganda
en ten und unſeren Landeleuten polniſcher Zunge in

das ußtſein zu rufen daß ſie von der polniſchen Preſſe vonden wereinen und von in und ausländiſchen Agita
toren aufge werden z Beſtrebungen die einen Erfolg nicht

e Verhältniſſe bereits derartig uS daß ein Teil der Bevölkerung dem preuß e
bitterer 5 chaft e nüberſteht ſo trifft die Ver

dafür diejenigen iſe welche von jeher ſichdeufſees Landsleuten die Deutſgfen wirt
und h geächtet und keinen Lplap haben

a e t 7 reihe Woher hernun ubei beg Poler hafte e
Wenn Regier über derartigen Vorgehen vonzolniſcher Seite nun en Maßnahmen en hat die

notwendig ſind um die Poſition des Deutſchtums gegenüber dem
l Anſturm zu halten und zu feſtigen ſoroß polniſchen

le berecht Abwehr gehandelt StürmiſchexS u b d Natl Heftiger Widerſpruch b d t
Das gilt insbeſondere auch von der Tätigkeith h Die innere Soloni

in den in erſter Reihe auf dex Notwen

darauf das Allerheiligſte zeigen und eine Tora aufwickeln paſſierte heute auf der Durchreiſe Samara
wobei er ſich die Schrift erklären ließ Zum Schluß unter
hielt ſich der Kaiſer im Vorraum noch einige Zeit mit Herrn Petersburg 1 Nov
James Simon und anderen Herren vom Vorſtand der jüdiſchen Bulletin hat der Thronfolger lange und gut ge
Gemeinde und verließ kurz nach 3 Uhr die Synagoge

digkeit den auf die Verdrängung des deutſchen Elements gerich
teten großpolniſchen Beſtrebungen 27 Anſiedlung deutſcher
Bauern wirkſam entgegenzutreten Sie dient aber auch zugleich
zur wirtſchaftlichen Förderung des Landes Andere Tendenzen
verfolgt die Regierung mit ihrer Anſiedlungspolitik nicht und fie
muß es zurückweiſen wenn ihr andere Tendenzen untergeſchoben
werden Trotzdem hat die Staatsregierung jahrelang ſich darauf
beſchränkt den zur Durchführung des vor nunmehr 26 Jahren
in Angriff genommenen Anſiedlungswerks erforderlichen Grund
und Boden ganz überwiegend aus deutſcher Hand zu kaufen
weil der von polniſcher Seite geübte Druck den Polen nicht ge
ſtattet hat ihr Eigentum freihändig zu Anſiedlungszwecken zuveräußern Sehr richtig rechts heftiger Widerſpruch der

Polen Nicht auf das Drängen anderer Elemente
Lebhaftes Hört Hörtl hat die Regierung ſich nunmehr ent

ſchloſſen in den hier vorliegenden Fällen von der Enteignung
eventuell Gebrauch zu machen ſondern ſie hat es getan weil es
zur Fortführung des Anſiedlungswerkes unbedingt not
wendig war Wenn nun die Anſiedlungskommiſſion in Er
mangelung weiteren Landes zur dauernden Beſiedlung ſich ge
nötigt geſehen hat in vier Fällen in denen das Vorliegen der
Vorausſetzungen des S 13 für vorhanden erachtet worden das
Enteignungsberfahren einzuleiten ſo trifft die Verantwortung
wiederum diejenigen polniſchen Elemente welche durch geſell
ſchaftlichen Bohkott und andere Mittel ihre Landsleute
dauernd verhindert haben freihändig an die Anſiedlungskom
miſſion oder an Deutſche zu verkaufen Großer Lärm bei den
Polen Stürmiſche Zurufe der Polen Verkaufen Sie denn
an die Polen

Die Anſiedlungskommiſſion hat nur ſolche Güter für die
Enkeignung in Ausſicht genommen welche mehrfach in den letzten
Jahren und zuletzt ganz kurz vor Einleitung des Verfahrens den
Beſitzer gewechſelt haben wo alſo die Enteignung keine Verletzung
irgendwelcher berechtigter Gefühle in ſich ſchließt Da kann von
einer beſonderen perſönlichen Härte den Beteiligten gegenüber
nicht die Rede ſein Lachen b d Polen Jch habe mich genötigt
geſehen auf dieſen einfachen Sachverhalt hinzuweiſen um den
maßloſen Uebertreibungen und den kraſſen Entſtellungen entgegenzutreten die von der polniſchen Preſſe uſw der
Staatsregierung ins Geſicht geſchleudert worden ſind Lebhafter
Beifall rechts und b d Natl großer anhaltender Lärm und
ſtürmiſche Pfui Rufe b d Polen

Präſident Graf Schwerin
Meine Herren von der polniſchen Fraktion Jch kann mich

ganz gut in Jhre Lage verſetzen Jch kann auch wenn Sie
glauben daß Jhnen Unrecht geſchieht Jhre Erregung vollkommen
verſtehen Aber Sie ſollten doch bedenken daß man eine Rechts
frage um ſo wirkſamer vertritt je ruhiger und leidenſchaftsloſer
man vorgeht Und wenn Sie glauben in dieſer Frage im Recht
u ſein haben Sie das größte Jntereſſe daran mitzuwirkenSatz unſere Verhandlungen ruhig und leidenſchaftslos verlaufen

Jch bitte Sie derartige Zwiſchenrufe die der Würde der Ver
handlung nicht entſprechen zu unterlaſſen Lebhafter Beifall
rechts und b d Natl

Abg Dr Pachnicke Vp
Meine Freunde bedauern den Schritt der Staats

regierung aus Gründen des Rechts und der Zweckmäßigkeit
Formal mag die Erklärung der Regierung berechtigt ſein
aber trotzdem halten wir die Enteignung für verfaſſungs
widrig und unvereinbar mit den Grundgeſetzen Lebhafte Zu
ſtimmung links und bei den Polen Wenn man das Erworbene
nicht behalten kann ſolange man will dann iſt die Unverletzlich
keit des Eigentums hinfällig Jſt es ferner wirtſchaftlich
zu rechtfertige ſo hohe Preiſe anzulegen wie man es diesmal
getan Wenn man ſo fortfährt dann wirft man den Polen
nur neue Mittel in den Schoß um die Deutſchen auszu
kaufen Politiſch iſt die rein J weildadurch nur die Gemüter erbittert und der Radikalismus ge
e wird Schon hat man in Gneſen den wirtſchaftlichen

ohkott erklärt Das bedeutet daß ſich der deutſche gewerbliche
Mittelſtand im Oſten nicht mehr halten kann Aus unſerem ab
lehnenden Standpunkt kann uns die Regierung umſo weniger
einen Vorwurf machen als ſie ihn ſelbſt bis jetzt eingenommen
hat Die Regierung hat einen Front w es e l vorgenommen
den wir nicht mitmachen Noch im Vorjahre hat Herr von Schor
lemer ſelbſt erklärt daß wir noch auf Jahre hinaus Land genug
haben und nicht enteignen brauchen Hat ſich denn die Situation
ſo geändert Wir wiſſen nichts davon Ein neuer ver
hängnisvoller Fehler iſt begangen worden und noch
dazu in einer ohnehir an Kämpfen überreichen Zeit Der Weg
von Berlin nach Poſen iſt mit Fehlern gepflaſtert Ende der
ſechziger Jahre waren die heutigen Schwierigkeiten noch nicht
vorhanden Der Miniſter ſagt man wollte aſſimilieren Was
at man getan Erſt kam der Kulturkampf dann die Aus

weiſung der Polen ruſſiſcher Staatsangehörigkeit Dann begann
man das Anſiedlungswerk ein an ſich richtiger Gedanke den
man aber ſtatt aufs ganze Reich anzuwenden auf zwei Pro
vinzen beſchränkte Jetzt erklärt Herr v Hehdebrand namens der
ganzen Fraktion ſich für die innere Koloniſation Aber die hiſto
riſchen Tatſachen beweiſen daß die Konſervativen ſtets die Jn
angriffnahme einer inneren Koloniſation verhindert haben

Abg v Trampezinski Pole
Die Bedenkenloſigkeit der Regierung in der

Wahl ihrer Mittel müßte den Deutſchen die Schamröke ins
Geſicht treiben Die Unterſcheidung zwiſchen Mein
und Dein iſt anſcheinend verloren gegangen Wir werden
immer darauf zurückkommen daß das Geſetz den preußiſchen W
Srundgeſetzen und der deutſchen Verfaſſung widerſpricht Das
Recht von Millionen von Bürgern wird verletzt aber die Re
gierung nd auch die Reichsregierung ſchweigt dazu Wenn man
uns von unſerem Grund und Boden verdrängen will dann
wären wir die größten Eſel wenn wir uns dagegen nicht wehren
würden Wir wollen uns als Nationalität weiter entwickein und
wer uns daran hindert iſt unſer Todfeind Wenn Sie
die nichtdeutſchen Rationalitäten im Deutſchen Reich unter
drücken gleuben Sie nicht daß das die deutſchen Minoritäten in
anderen Reichen zu ſpüren haben werden Iſt es nicht halber
Wahnſinn im Zeitalter der allgemeinen Wehrpflicht in
einem Teil der Bevölkerung Haß und Erbitterung zu erzeugenGlauben Sie denn daß nicht auch einmal das Seutſ olk
unter die Räder kommen kann 5 rchten Sie nicht einen böſen
Präzedengzfall geſchaffen zu n Uns können Sie mit
dem Enteignungsgeſetz nicht ſchrecken Aber ich
warne Sie davor daß nicht die Meinung entſteht es gäbe kein

Unglück als von den Deutſchen abgängig zu ſein Bei
all bei den Polen

Die Stern W et tsnotwendigkeit
au eund behauptet in Notwehr zu m Der Seiſig Grund

trug heute früh 36,8 Grad der Puls 120

ſatz So dir einer auf die rechte Wange ſchlägt ſo halte ihm auch
die linke hin ſcheint ſich hier nicht anwenden zu laſſen Und
auch die Polen die doch gute Chriſten ſind halten nicht die linke
Wange hin ſondern ſetzen ſich zur Wehr Es ſcheint alſo 33
ſich mit dem Chriſtentum nicht regieren läßt Herr v Hehdebran
hat den Grundſatz proklamiert daß über allem Recht die Staats
notwendigkeit ſteht Das werden wir Sozialdemokraten uns ſehr
wohl merken denn damit iſt geſagt daß auch über dem Privat
eigentum die Staatsintereſſen ſtehen Hört hörtl

Abg Niſſen Däneproteſtiert gegen Jea Enteignung als Gewaltſtreich und

Verfaſſungsbruch Das polniſche Volk wird wohl ebenſo
wie unfer Volk als Ehrenpflicht betrachten für das
geraubte Gut noch größere Güter aus deutſcher e zu er
werben Aus den Kindern der Beraubten werden Ankläger dieſer
Politik werden Die Enteignung iſt ein Fleck auf der Ehre
Preußens Beifall bei den Polen

Die Debatte ſchließt der Gegenſtand iſt erledigt
Es folgen

Pelilionen
Eine Reihe von Petitionen fordert Verbeſſerung der An

ſtellungs und Einkommensvecbältniſſe der Juſtizunterbeamten
Hilfsgerichtsdiener ſowie Gehaltserhöhung Teuerungszulage

und unkündbare Anſtellung der Unterbeamten Die Kommiſſion
beantragt teils Tagesordnung teils Material die Fortſchrittler
und Sozialdemokraten beantragen teilweiſe Ueberweiſüng zur Be
rückſichtigung das Zentrum ebenſo jedoch mit dem Beifügen daß
die Zahl der zu unterhaltenden Angehörigen bei Gewährung der
Teuerungszulage berückſichtigt werden ſoll Ein freikonſervativer
Antrag ſchließlich beantragt Ueberweiſung zur Erwägung

Abg Dr Liebknecht Soz
greift in längerer Rede die Regierung und die Mehrheit an die
die Beſoldungsorenung beſchloſſen hat Für einen Staat der die
Bevölkerung aushungern läßt und unkerdrückt werden Sie im
hungernden Volke wenig Begeiſterung finden

Abg Bartſcher Zentr 8Bei der negativen Politik ber Sozialdemokraten müſſen die

Arbeiter verhungern Lachen der Sozialdemokraten ebel
hat einmal geſogt Für uns kommt es nicht darauf an etwas zu
erreichen ſondern daß wir Anträge ſtellen denen keine andere
Partei zuſtimm Hört Hört Eine ſolche Politik machen wir
nicht mit Wir haben uns auch beſonders der Bahnwärter an
genommen Die Beamten ſind weder peuntiſg unterdrückt noch
ſozial rechtlos Sie ſi d freie Männer Lachen der Sozial
demokraten di allerdings ihrem Könige Gehorſam geſchworen
haben Um unſeren Beamtenſtand beneidet uns das Ausland
Er wird der Sieenentönen der Sozialdemokratie
kein Gehör ſchenken Beifall

Abg Frhr v Zedlitz Freikonſ
In der Wertſchätzung des Beamtenſtandes ſind Wir alle einig

Die Sozialdemokratie will nur den Geiſt der Unzufriedenheit
wecken die Disziplin lockern Eine allgemeine Aenderung

der Beſoldungsordnung eine allgemeine Erhöhung der Unker
beamtengehälter iſt jetzt nicht möglich Wer etwas anderes be
hauptet der ſpiegelt den Beamten etwas Unwahres vor Sehr
richtigſ Das iſt Heuchelei Gewiſſenloſigkeit
Schamloſigkeit das ſollte ſich die ſozialdemokratiſche Preſſe
merken Beifall Lärm der Soz Wenn die Sozialdemokratie
behauptet das deutſche Volk leide an Unterernährung ſo macht ſie
damit die Geſchäfte der engliſchen und franzöſiſchen Kriegshetzer
Lachen der Soz Dr Liebknecht Soz Sie ſind der größte

deutſche Kriegshetzerl Wo ein wirkliches Bedürfnis vorhanden
iſt müſſen Teuerungszulagen gegeben werden Beifall

Abg Delius Vp
Dem preußiſchen Beamten fehlt noch viel zum freien Mann

Gewiſſe Härten ſind bei der Beſoldungsordnung noch vorhanden
Ich gebe zu daß eine Aenderung der h ſehr be
denklich iſt weil die Gefahr einer Schraube ohne Ende
entſteht Auch die Teuerungszulagen haben ihre großen n
tigkeiten Will man Zula en r ſo ſoll man nur kind
reiche Familien und wirklich vorhandenen Notſtand berückſichtigen

Unterſtaatsſekretär Michaelis
Man will Teuerungszulagen die ſchemartſch nach

der Zahl der Kinder zur Verteilung kommen ſollen Die er
forderlichen Summen würden ſehr erheblich ſein da die meiſten
dieſer Beamten verheiratet ſind und eine große Anzahl Kinder
haben 1907 wurden 100 M Teuerungszulage gegeben damals
machte das ſchon 17 Millionen aus Wenn wir t Teuerungs
zulagen geben ſo würden wir anerkennen daß die Teuerun
dauernd iſt Dieſer Anficht iſt aber die Regierung nicht das ha
auch der Miniſterpräſident hier ausgeſprochen Die Maßnahmen
der Regierung haben ja auch bereits ein mäßiges Sinken der
Preiſe zur Folge gehabt Bei dieſem Standpunkte müſſen wir
von Teuerungszulagen abſehen Eine Prüfung der
Anträge behalten wir im z Proletarier ſind die Unter
beamten nicht Sie haben Ausſicht auf Penſion und Unter
ſtützung uſw Auf die Unkündbarkeit können wir nicht ein
S aber nicht aus Gründen der Diſziplin Die Unterbeamten
ind in der Mehrzahl ſo tüchtige ehrenwerte Leute d
tändig das Damoklesſchwert der rer über ſich fühlen Von
er Kündigung wird nur ſehr ſelten auch gemacht a

Abg Heine Natl
Hoffentlich wird die Regierung noch mit ſich reden r

ir haben uns der Unterbeamten eifrig rn jetzt woll
wir aber an der Beſoldungsordnung nicht rütteln Die Teuerung
laſtet beſonders auf den Unterbeamlen Daher ten die Wün

en Wie in ine newieſen werden n gen ſollte in eine regebracht werden s 3
Abg Schulze Pelkum Konſ

ält an der Beſoldungsordnun feſt Sie iſt ein Linheik
iches Ganzes an dem für eine immte Zeit nichtrüttelt werden Andere ſachlich berechtigte W uſr d e

innerhalb vernünftiger und T alten werden
wohlwollend r werden Gegen die Gewährung einer TeueFungezulage ßa en wir nichts Die enormen hohen Preiſe

der Lebensmittel ſind eine vorübergehende nung
Ein Schlußantrag wird angenommen
Ueber die Wünſche auf Abänderung der Beſol

dungsordnung wird zur Tage bordnung äbe n
Die Frage der wird zurichtigung z Forderung der Unkündbaren

e i t wird als an die Kommiſſion verwieſen Das Hausi ä

Nach dem geſtern erſchienenen

Seine Geſichtsfarbe wird etwas beſſer Die Temperatur be
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Halle und Umgebung
Halle a S 1 November

Profeſſor O Reubkes o Geburtstag
Prof O Reubke einer unſerer angeſehenſtenWeh die Stadt Halle ſo vieles zu danken hat der

in Lebenswerk in ihren Mauern getrieben und vielen
nere Freuden und Erquickungen durch ſeine ſchöne edle

rhe Kunſt bereitet hat vollendet am 2 November ſein
fiebzigſt es Lebensjahr

Gewiß r genug ſeiner voll Dankes kurz zu
edenken Ueber 30 Jahre hat er die Robert Franz

Tingakademie geleitet und die Aera Reubke wie
Herr Prof Abert in einer Feſtſchrift die Zeit ſeines Wir
kens nennt wird in den Annalen dieſer vornehmen Ge

ſangskörperſchaft unvergeſſen bleiben und alle die das Glück
hatten unter ihm darin mitzuwirken werden allzeit und
am heutigen Tage ganz beſonders innerer Freuden und Er
hebungen eingedenk mit aufrichtiger Verehrung des Mannes
ſich erinnern der ſie Tiefen und Weiten der edelſten der
Künſte der größten deutſchen Meiſter hat fühlen und ſchauen
laſſen Händel Bach Robert Franz F Schubert R Schu
mann Liſzt Wagner und ſo mancher andere Tonheros iſt
durch ihn nielen nahegebracht worden Jm Lehrer
geſang verein hat er in gleicher Weiſe 17 Jahre lang
gewirkt Er iſt der Gründer und Schöpfer dieſes Vereins
geweſen er hat ihn zur Höhe emporgeführt durch ſeine
Meiſterſchaft er hat hohes künſtleriſches Fühlen und Emp
finden bereitet dermaßen daß es immer vorleuchten und
ein feiner richtender Maßſtab bleiben wird für alle Nach
arbeit die Aera Reubke wird auch im Lehrergeſangverein
für immer eine leuchtende Zeit ſein und bleiben

Und wie viele noch ſonſt ſind durch Hören und Schauen
ſolchen Wirkens erhoben und begeiſtert worden So hat Herr
Prof R den Beſten ſeiner Zeit genug getan und darum
wird ſeine Name fortleben Aeußeren Gewinn hat ihm
ſein edles Wirken nicht eingetragen Dornenvoll iſt oft ſein
Weg ſonſt geweſen Aber Dank und Anerkennung ſo vieler
bis ins hohe Alter hinein ſind ein Lohn der reichlich lohnt
Durch ſeine vollendete Kunſt als Klavier und Orgelvirtuos
und ſeine feine eindringliche meiſtervolle theoretiſche Unter
weiſung hat er ſich zudem manchen Schüler herangebildet
der noch ganz beſonders heute ſeiner gedenken wird Möge
auch die Stadt Halle niemals vergeſſen was ihr Herr Prof
R geweſen Und möge er ſelbſt noch lange ſolchen Dankes
und ſolcher Anerkennung froh und gewiß ſein und ihm eine
ſolche Gewißheit hinwegheben über alle Unbill ſeines äußeren
Lebensganges

Sin Jahrhundert Rübenzueker
Man ſchreibt uns Geſtatten Sie mir zu der Notiz Ein

Jahrhundert Rübenzucker des Unterhaltungsblattes die
folgenden Bemerkungen

Nicht Paſſy Frankreich war die erſte Rübenzucker
fabrik ſondern Cunern Schleſiten 1747 machte nämlich
Marggraf auf das Vorkommen des Zuckers in der Runkel
rübe aufmerkſam und regte dadurch den Deutſchen Achard
an zu unterſuchen ob ſich dieſes nicht techniſch auswerten
laſſe Das Ergebnis war der 1801 02 erfolgende Bau der
Zuckerfabrik Cunern 1 Kampagne 1802,03 für den ſich
der König Achard war Akademiedirektor in Berlin leb
haft intereſſierte Die Regierung unterſtützte den Betrieb
auch in den Geldſchwierigkeiten die durch geringe Ausbeute
5 Proz des Rohmaterials d h etwa der jetzigen

ſchlechte Beſchaffenheit der Rüben uſw entſtanden und zwar
unter der Bedingung daß Cunern als Lehrfabrik ein
gerichtet wurde ſo daß in Deutſchland um 1812 ſchon einige
Rübenzuckerfabriken beſtanden denen ſelbſtverſtändlich auch
der bei Jhnen erwähnte hohe Zuckerpreis gugute kam
Achard erkannte übrigens auch die Hauptregeln der Rüben
ſamenzüchtung daß zum Beiſpiel zuckerreiche Rüben zucker
reiche Nachkommen haben uſw Die Güte des Rohmaterials
bedingt nämlich häufig die Daſeinsmöglichkeit eines Be
triebes der wichtigſte Teil der Fabrik liegt auf dem Felde

Jedenfalls entſtammen alſo Anfang und Ausbau von
Rübenzüchtung und Rübenzuckergewinnung durchaus deut
ſche m Boden und jetzt noch ſtehen wir an erſter Stelle in
Bezug auf Wirtſchaftlichkeit und Vollkommenheit unſerer
Betriebe was wohl am beſten dadurch bewieſen wird daß
Neueinrichtungen ausländiſcher auch Rohr Zuckerfabriken
zum größten Teil deutſchen Firmen z B der Halle
chen Maſchinenfabrik übertragen werden

Entomologiſche Geſellſchaft zu Halle a S E

g Jn der jüngſten Sitzung der hieſigen Entomol Geſ hielt
Herr Zander einen Demonſtrationsvortrag über die faſt über

die ganze Erde verbreitete aber ſehr wenig erforſchte Gruppe der
Landaſſeln Oniscidae von der bisher etwa 60 Gattungen be
kannt geworden ſind über die Zahl der Arten läßt ſich keine ſichere
Angabe machen da die noch in den Anfängen ſteckende Artunter
ſcheidung zuviel Ungeklärtes und Widerſprechendes enthält Die
andaſſeln ſind durchweg nächtliche Wärme und Feuchtigkeit
gende Tiere die durch ihr Benagen zarter Pflanzenteile von

palierobſt Champignonkulturen uſw beträchtlichen Schaden an
tihten können Doch zog bei den Fütterungsverſuchen des Vor
beWenden unſere Kelleraſſel Porcellio ſcaber faulfleckiges Obſt
ei weitem vor und verſchmähte ſogar im Gegenſatz zu Schöbl s

ſei gaben Kohl Spinat Salat vollſtändig eine genauere Unter
gen der Fraßbilder die einige Aehnlichkeit mit Schnecken

g aufweiſen gelang noch nicht Ebenſo kam der Vortragende
angeſichts des Widerſpruches ſeiner einzelnen Beobachtungen zu

abſchließenden Urteil über die hauptſächlichſten biologiſchen
en er konnte bisher nur feſtſtellen daß mehrere zeitlich unge

ahnlich weit auseinanderliegende Häutungen vorkommen daß
Att gan Degeer für Auguſt angegebene 2 Brut erſt Mitte

e t erſchien und daß die Lebensdauer der Tiere 1 Jahr über
m u Die ſo verachtete Gruppe bietet alſo der Forſchung noch

wn a ar Feld die Tiere ſind auch entwickelungsgeſchichtlich
Veiſp hem Intereſſe dadurch daß ſie erſtlich eins der wenigen
erne ele für Kiemenerhaltung bei Landtieren darbieten und
Jwiſchears daß bei ihnen eine Begattung für 2 durch längere
reicht nzeit voneinander getrennte innere Befruchtungen aus
günre die den Anſtoß zu ſehr merkwürdigen anatomiſchen Vor

gen geben
die ſg Haupt führte die Schlupfweſpengattung Pimpla vor
Körper durch gedrungenen mehr oder weniger grob punktierten
vle in ſtets ungefelderte Mittelbruſt und eine trapeziſche Spiegel
mir ſent Vorderflügel auszeichnet Die düſter ſchwarzen Tiere

en treten rot oder gelb ale Schmuckfarben auf können
l

mit ihrem meiſt kurzen und kräftigen in einer beborſteken Scheidr
liegenden Legebohrer empfindlich ſtechen ſie ſchmarotzen über
wiegend bei Schmetterlingen aber auch bei Blattweſpen Vorken
und Rüſſelkäfern 3 Arten ſogar in den Eiballen von Spinnen
Dabei bevorzugen manche ganz beſtimmte Wirtstiere andere be
fallen eine ganze Reihe verſchiedener Jnſekten von unſerer ge
meinſten und zugleich größten Art der P inſtigator kennt man
bereits 20 Wirtstiere Dieſe Pimpla verteidigt ſich übrigens
ſehr wirkungsvoll durch Ausſpritzen einer ſehr ſcharfen ſtark
riechenden Säure vermutlich Butterſäure Von den 55 in Mittel
europa heimiſchen Arten ſtellte der Vortragende bei Halle bis
jetzt 33 feſt

Herr Laßmann legte 15 erſt am 18 Oktober geſchlüpfte
Schwebfliegen Syrphus balteatus vor die ſämtlich gegenüber
der bekannten gelben Sommerform eine auffallende Verdunke
lung bis zu tiefſchwarz aufweiſen die vielleicht auf das kalte und
naſſe Wetter zurückzuführen iſt Ferner zeigte er aus Wien ſtam
mende Raupen des Blauſiebs Zeuzera pyrina in 1 und 2 Gene
ration die ſich auffallenderweiſe tief in das ſehr harte Holz einer
alten Robinie eingefreſſen hatten Herr Roſenbaum zeigte
friſch von Calcutta eingeführtes Reismehl das buchſtäblich von
2 Käferarten vermutlich Trogoſita und Gnathocerus
wimmelte Herr Schwar z Schmarotzerweſpen Braconidae und
Blattweſpen Tenthredinidae aus der Heide Herr Bander
mann als letzte Nachzügler der ſommerlichen Falterwelt 4 am
20 Oktober auf den Bruchfeldern gefangene Schmetterlingsarten
Pyrameis atalanta Macrothylacia rubi Acronycta rumicis und

Spilofoma menthaftrie d
Achtung Kontrollverfammlungen

Kontrollplatz Helbra Gaſthof zum Kronprinz
Am 6 November 1912 vorm 95 Uhr für alle Jahresklaſſen

der Reſerve der Provinzial Jnfanterie aus Helbra Am
6 November 1912 vorm 11 Uhr für alle Jahresklaſſen der Reſerve
der Spezialwafſen aus Helbra und ſämtlichen Jahresklaſſen und
Waffen aus der Ortſchaft Benndorf b M

Kontrollplatz Eisleben für die Stadt Wieſenhaus
Am 6 November 1912 nachm 2 Uhr für die Mannſchaften der

Jahresklaſſen 1905 und 1906 aller Waffen aus Eisleben Am
7 November 1912 vorm 834 Uhr für die Mannſchaften der Jahres
klaſſen 1907 und 1908 aller Waffen aus Eisleben

Aus der Domgemeinde Zur Feier des Reformationsfeſtes
Sonntag den 3 November abends 6 Ahr findet in der Domkirche
ein liturgiſcher Gottesdienſt unter Mitwirkung des Domkirchen
chors ſtatt Die Gemeinde iſt dazu herzlich eingeladen

Die Witterung im November ſoll fehr verſchieden ſein
Nach den Vierteln des Mondes iſt am 2 letztes Viertel
unbeſtändiges am 9 Neumond helles und kaltes am 16
erſtes Viertel Schnee und Wind und am 24 Vollmond

mildes Wetter zu erwarten
Dienſtjubiläum Beim Bahnpoſtamt 29 feiert heute Herr

Oberpoſtaſſiſtent Herm Eiſengarten das 2öjährige Dienſt
jubiläum

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Am Sonnabend ab
8 Ahr feiert der Gewerkverein ſein 10jähriges Stiftungsfeſt in
den Germaniaſälen Gr Steinftr Die Monatsverſammlungen
finden in der nächſten Woche am Montag abends 8 Uhr Mauer
ſtraße 7 am Mittwoch abend Albrechtſtr 27 ſtatt

Kirchliche Nachrichten
Synagogen Gemeinde Freitag nachm 45 Uhr Sonnabend vor

mittag 9 Uhr Gottesdienſt Nachm 3 Uhr Jugendgottesdienſt

Provinzial Nachrichten
Fiferſuchtstragödie im Weinlokal

Gotha 31 Okt Jn einer Weinſtube wurden heute der
Sohn des Mühlhauſener Bezirkskommandeurs Pierrer und
eine junge Dame namens Sprin ger erſchoſſen aufgefunden
Den Umſtänden nach zu ſchließen ſcheint ein Doppelſelbſtmord
ausgeſchloſſen zu ſein es dürfte ſich vielmehr um ein Eifer
ſuchtsdrama handeln

Dazu berichtet das Gothaer Tageblatt
Geſtern abend in der 9 Stunde wurden in einem hieſigen

Weinlokal der 21jährige Bankvolontär Pierrer tot und die
etwas jüngere ledige Mimi Springer von hier nur noch
ſchwach röchelnd aufgefunden Beide hatten ſich mit einem
Revolver mehrere Kugeln in den Kopf gejagt Der Kopf der
Springer war von einer Kugel die dann an der Wand ab
geprallt war durchſchlagen worden Pierrer wurde ſofort ein
geſargt die Springer in das Krankenhaus geſchafft Jn
zwiſchen iſt aber auch ſie ihren Verletzungen erlegen

Das Paar kam in der 6 Stunde in die oberen Räum
lichkeiten des Lokals beſtellte eine Platte Aufſchnitt Likör
und eine Flaſche Sekt Die Bedienten nahmen nichts von
dem Zerwürfnis wahr Nach 9 Uhr fand man die beiden in
dem oben beſchriebenen Zuſtande vor Bis die Einſargung
uſw erfolgte vergingen einige Stunden Der Erſchoſſene iſt
wie wir auf telephoniſche Anfrage in Mühlhauſen feſtgeſtellt
haben der Sohn des Bezirkskommandeurs Pierrer aus Mühl
hauſen i Th Schon ſeit einigen Tagen war er nicht ins
Geſchäft gekommen und wurde vormittags auf Anſuchen des
Vaters von der Polizei geſucht doch konnte dieſe ihn nicht
finden Das Motiv der Tat iſt nicht bekannt doch liegt ver
mutlich ein Eiferſuchtsdramg vor Wie man auch hört be
abſichtigte die Springer nach Amerika auszuwandern Ob
daher die auf einem Kuvert zurückgelaſſene Notiz daß ſie
beide verbrannt zu werden wünſchten im beiderſeftigen Ein
verſtändnis erfolgt iſt erſcheint zweifelhaft Jn den unteren
Räumen hörte man nichts von den Schüſſen obwohl mehrere
Gäſte anweſend waren

Ein Mord in der Altmark
Stendal 31 Okt Jn der Ortſchaft Talgeln bei Beetzel

dorf in der Altmark hat geſtern abend der Landwirt Roloff
aus Eiferſucht ſeine Ehefrau erſchoſſen Darauf verſuchte er
durch Erhängen Selbſtmord zu verüben Dieſer Plan wurde
durch den Sohn des Mörders vereitelt und Roloff wurde ver
haftet Er ſoll die Tat in einem Anfall geiſtiger Umnachtung ver
übt haben

Reinsdorf 31 Okt Parzellierung Von dem vo
Trebraſchen Rittergute 620 Morgen groß Pächter Herr Gerhardt
ſind 400 Morgen von der Firma Trunk in Eiſenach ohne Jn
ventar zum Preiſe von 320 000 Mark erſtanden und am Mittwoch
in einzelnen Parzellen wieder verkauft worden Die u
220 Morgen hat Herr v Trebra in Braunsroda fur ſich behalten
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h Oſterfeld 31 Okt Aeberlandzent
jetzt beſtimmt verlautet ſind die Vorarbeiten des

Ueberlandzentrale Weißenfels Zeitz ſo weit
der Legung des Leitungsnetzes begonnen werden
Bau des Betriebswerkes bald fertig geſtellt ſein
begrüßen die Anteilnehmer die erfolgte Bildung eines
verbandes mit Freuden weil hierdurch die Zahlung auf
fortfällt und jeder Abnehmer nur ſoviel Strom zu zahlen hat
als er verbraucht Der Zweckverband hat u a auch den Vorteil
für die Abnehmer daß ihnen der Reingewinn zugute kommt Die
Hochſpannungsſtrecken des Elektrizitätsverbandes Zeitz Weißenfels
ſind jetzt feſtgelegt Nach beendetem Ausbau der Anlage werden
ſämtliche Orte der beiden Kreiſe angeſchloſſen ſein Außerdem
ſoll ein Teil der Kreiſe Merſeburg und Naumburg mit Strom
verſorgt werden Wenn die günſtige Witterung auf längere Zeit
beſtehen bleibt ſoll bereits Februar März künftigen Jahres der
erſte Strom geliefert werden

h Schkölen 31 Okt Kirchliche Wahlen Bei den
kirchlichen Wahlen am Sonntag den 27 Oktober d Js wurden
gewählt in den Gemeindekirchenrat die Herren Schneidermeiſter
Julius Krebs Rentier Franz Götze und Landwirt Guſtav Löber
Willſchütz und in die Gemeindevertretung die Herren Richard
BVackhaus Guſtav Dechandt Franz Fritzſche Albert Hünniger
Karl Bretſchneider Richard Klank Paul Krug Julius Röder
Karl Schlecht Ewald Werner Albert Böhme Launewitz und
Reinhold Weiſe Willſchütz

Stöbnitz 31 Okt Unf all Jn der Rähe unſeres Ortes
wurde geſtern morgen 718 Uhr ein Zuckerrübenwagen des Guts
beſttzers Hauptmann in Trakau vom Zuge erfaßt nachdem ein an
derer Wagen kurz vorher das Gleis überfahren hatte Der Ge
ſchirrführer der mehrere rechtsſeitige Rippenbrüche erlitten hatte
wurde der Halleſchen Klinik zugeführt Der Wagen wurde voll
ſtändig zertrümmert das eine Pferd getötet das andere ſchwer
rerletzt Dem Vernehmen nach ſind die Schranken offen geweſen

Ellrich 31 Okt Schwerer Unfall Ein auf dem
Neubau des Dr Steinſchen Sanatoriums in Sülzhayn beſchäf
tigter ca 29jähriger Maurer aus Haſſelfelde ſtürzte geſtern nach
mittag von einem 9 Meter hohen Gerüſt herab und erlitt ſchwere
Verletzungen Herr Dr Schneider Ellrich legte einen Notverband
an Der Bedauernswerte der ſchwere innere und äußere Ver
letzungen davontrug wurde auf einem von Ellrich telephoniſch her
beigerufenen Krankenwagen zur Bahn gebracht und nach Göttingen
transportiert An ſeinem Wiederaufkommen wird gezweifelt

Quedlinburg 30 Okt Die Anterſchlagungen
des Bahnhofsvorſtehers 50jähriges Beſtehen des Lyzeums Die von dem Bahnhofsvor
ſteher Horn des Bahnhofs Weſt der HalberſtadtBlanken
burger Eiſenbahn hier verübten Unterſchlagungen ſollen weit
größer ſein als man anfänglich angenommen hat Die ver
untreute Summe ſoll ſich nicht auf 12 000 Mark ſondern auf
23 000 Mark ſtellen Am 1 und 2 März wird das hieſige
ſtädtiſche Lyzeum die Feier ſeines 50 jährigen
Beſtehens feſtlich begehen Die Anſtalt iſt aus der pri
vaten höheren Töchterſchule hervorgegangen die am 2 März
1863 von der Stadt übernommen wurde Zur Vorbereitung
der Jubelfeier hat ſich ein aus ehemaligen Schülerinnen be
ftehender Feſtausſchuß gebildet

Schmalkalden 30 Oktober Zur Fleiſchteuerung
Streik Die Stadtverordneten beauftragten den Magiſtrat

D
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in Gemeinſchaft mit den Städten Suhl und Salzungeß einen
Waggon däniſches Fleiſch verſuchsweiſe zu beziehen Jm Laufe
der Debatte wurde bekannt daß der Magiſtrat in Erwägungen ein
getreten ſei ſelbſt Vieh einzukaufen und in eigener Regie an die
Bürgerſchaft zu verpfunden Der Streik der Polierer und
Schleifer bei der Firma H A Erbe iſt durch Beſchluß der
Streikenden für beendet erklärt worden Erreicht haben die
Arbeiter nichts Ein Teil der Streikenden iſt von hier abgereiſt

Deſſau 31 Okt Zum heutigen 200 Geburtst age
des Prinzen Moritz von Anhalt traf eine Abordnung
des 42 Jnfanterie Regiments Prinz Moritz von Anhalt aus
Stralſund hier ein um an der Gruft des verewigten preußiſchen
Feldmarſchalls in der Schloßkirche einen Kranz niederzulegen
Die Abordnung beſtand aus dem Oberſt und Regimentskomman
deur Heſſe einem Mafor Hauptmann und Oberleutnant Da der
Herzog gegenwärtig nicht in der Landeshauptſtadt anweſend iſt
waren die Herren für den Abend zum Diner beim Prinzen
Eduard geladen Der anhaltiſche Geſchichtsverein begin den Ge
dächtnistag durch eine Feier in der Aula der Handelsrealſchule

Bernburg 31 Okt Kommerzienrat Lange
Der Stadtverordnetenvorſteher Kommerzienrat Otto Lange
iſt geſtern plötzlich r Er befand ſich mit einer AnzahlHerren auf der Ha enjagd im hieſigen Kreiſe und wollte
kurz vor Beendigung des erſten Keſſeltreibens ſein Gewehr
laden als er plötzlich vom Herzſchlag getroffen tot zuſammen
brach Die Jagd wurde ſofort abgebrochen Lange war
66 Jahre alt und in Dommitzſch bei Torgau geboren 1879
kam er nach Bernburg wo er mit ſeinem Bruder Heinrich
die hieſige Papierfabrik übernahm die im Beſitze der Gebr
Lange ſich bald ſehr vergrößerte Seit etwa 25 Jahren ge
hörte Kommerzienrat Lange der Stadtverordnetenverſamm
lung an

Bernburg 30 Okt KKommerzienrat Langeff
Der Stadtverordnetenvorſteher Kommerzienrat Otto Lange
iſt heute nachmittag 24 Uhr plötzlich geſtorben Er befand
ſich auf der Haſenjagd und wollte gerade ſein Gewehr laden
als er vom Schlage getroffen wurde Otto Lange
ſtand im 65 Lebensjahre und war in Dommitzſch bei Torgau
geboren 1879 kam er nach Bernburg wo er mit ſeinem
Bruder Heinrich die hieſige Papierfabrik übernahm die im
Beſitze der Gebrüder Lange ſich bald ſehr vergrößerte Seit
etwa 25 Jahren gehörte Kommerzienrat Lange der Stadt
verordnetenverſammlung an

z Sonneberg 30 Oktober Vom Pferd geſtürzt
Watendefraudation Der erſt vor wenigen Tagen von
hier nach Hofgeismar eingezogene Dragoner Bernhard Haus
dörfer ſtürzte ſo unglücklich vom Pferde daß er ſofort ſtarb
Wegen Warendefraudation ſtanden geſtern der Barbier Louis
Bauer von Sonneberg und Paul Goldmund aus Koburg vor dem
hieſigen Schöffengericht G war Geſchäftsführer bei der Firma
Plaut in Koburg und hat als ſolcher auf Betreiben des Bauer
Waren aller Art e h W T T Siedieſe dem Bauer zugeführt erer ie
der Umgegend verkauft Goldmund gab wie das hioſige Tage
blatt berichtet die Unterſchlagung zu nach ſeiner Angabe ſoll es
ſich aber nur um 12 1400 Mark handeln während Plaut be
hauptet daß ihm mehr als das Doppelte geſtohlen worden ſei
Bauer leugnete hartnäckig mit der Sache etwas zu tun zu haben
er habe allerdings Puppenſtoffe verkauft die aber aus anderen
Quellen ſtammten Goldmund war ſeinerzeit als die Sache ruch
bar wurde durchgebrannt aber am 8 September in der Schweiz
ergriffen worden Er wurde geſtern aus der Unterſuchungshaft
vorgeführt und zu fünf Monaten Gefängnis veryrteilt Louis
Bauer wurde vor die Strafkammer in Koburg verwieſen und ſo



Vahungen T30 Okt Billkiges,Hammelfleiſcht es in ghnsen e dortige Metzger verkaufen das

nd zu 65 Pfg
Saalfeld 30 Okt Beigelegter Streik Der ſeitoier Wochen andauernde Seit in der Nähmaſchinenfabrik Adolf

Knoch von dem etwa 300 Arbeiter in Mitleidenſchaft gezogen
waren iſt beigelegt Die Arbeiter erzielten verſchiedene Zuge
ſtändniſſe Dagegen hat die Firma der Forderung der Arbeiter
daß die Fabrik das Werkzeug zu ſtellen habe das bisher von den
Arbeitern bezahlt werden mußte nicht ſtattgegeben

b Jena 31 Okt Schulgelderfreiheit be
ſchloſſen Seit Jahren ſchon wird im hieſigen Schulvor
ſtand um die Einführung der Schulgelderfreiheit für die Volks
chulen gekämpft Jetzt endlich iſt dieſer Antrag gegen nur
wenige Stimmen durchgegangen ſo daß vom 1 April 1914 ab
in Jena Schulgelderfreiheit beſtehen wird Da der Gemeinde
rat hier ſich wiederholt zuſtimmend zu der Angelegenheit

e hat ſteht auch die Genehmigung dieſes Beſchluſſes
von dieſer Seite außer allem Zweifel a beſteht aber
noch keine Klarheit über die Deckung des Ausfalles der Schul
gelder Man glaubt aber bis zum Jnkrafttreten des Geſetzes
einen Ausgleich für die neuen Laſten im ſtädtiſchen Etat ge
funden zu haben

k Jena 30 Okt Eine biologiſche Station für
die Fiſcherei Der Thüringer Fiſchereiverein hat in feiner
in Jena abgehaltenen Generalverſammlung beſchloſſen bei den
thüringiſchen Regierungen die Gründung einer biologiſchen
Station für die Fiſcherei in Anregung zu bringen

Meiningen 30 Okt Der Herzog von Meiningen
iſt mit ſeiner Gemahlin und der Prinzeſſin Adelheid vom Jagd
ſchloß Pleß nach Schloß Altenſtein übergeſiedelt

Ordensverleihungen Der König verlieh dem Oekonomierat
Karl Klamroth zu Halberſtadt den Königl Kronenorden
dritter Klaſſe und dem Kreischauſſeearbeiter Friedrich Ditt
mann zu Wallhauſen im Kreiſe Sangerhauſen das Allgemeine
Ehrenzeichen in Bronze

Gerichtsvernandlungen

Strafkammer
Halle a 30 Oft

Bauunternehmer und Amtsvorſteher
Der Bauunternehmer Lippold in Papitz Modelwitz

iſt mit den dortigen Ortsbehörden ſchon wiederholt in Kon
flikt geraten weil er Bauten mangelhaft ausgeführt haben
ſoll Auch im Juni d J ſoll er beim Neubau eines Hauſes
von den Vorſchriften der Bauordnung abgewichen ſein Der
Amtsvorſteher zog deshalb einen Bauſachverſtändigen zu
Rate und unterſagte auf Grund von deſſen Gutachten die
Fortführung des Baues weil die Sicherheit des Hauſes ge
fährdet erſchien
Erregung und machte ihr in beleidigenden Aeußerungen
über den Amtsvorſteher Luft Er warf ihm vor er ſei ſchuld
wenn L Pleite mache er ſei ſein Ruinierer Uebrigens ſei
in der Gemeinde auch vieles paſſiert was man aufdecken
könnte Einige Tage ſpäter erlaubte er ſich in einem Reſtau
rant eine ſehr derbe Bezeichnung gegen den Amtsvorſteher
auch äußerte er den Wunſch er möchte ihm die Naſe aus
dem Geſicht kratzen weil er die Leute ſchikanieren wolle
Auf den Strafantrag des Amtsvorſtehers wurde er vom
Schkeuditzer Schöffengericht wegen Beleidigung zu 200 Mk
Geldſtrafe verurteilt Hiergegen legte er Berufung ein
die aber von der Strafkammer als unbegründet ver
worfen wurde

Jn der Berufungsverhandlung erhob L gegen den
Amtsvorſteher allerlei Vorwürfe wegen angeblicher Schi
kanen während dieſer hinwiederum gegen ihn vorbrachte
er ſei auch ſonſt ſchon beleidigend gegen ihn geweſen Auch
teilte der Amtsvorſtehr mit es ſeien Beanſtandungen
von Bauten s öfter anonyme Schreiben die aus Zeitungs
buchſtaben zuſammengeſetzt waren mit recht beleidigendem
d an ihn geſandt worden Der Abſender habe ſich bis
er noch nicht ermitteln laſſen

Kunſt ünd Wiſſenſchaft
Hochſchulnachrichten

Für das Fach der Chirurgier habilitierte ſich in Marburg der
Aſſiſtenzarzt hei Prof König an der dortigen chirurgiſchen Klinik
Dr med Richard Hagemann mit einer Antrittsvorleſung
Ueber moderne Allgemein Narkoſen Zum Nachfolger von

Prof Dr Ottfried Müller im Extraordinariat für innere Medizin
und in der Leitung der mediziniſchen Poliklinik der Univerſität
Tübingen wurde der Privatdozent Dr med Otto Nägeli von
der Züricher Univerſität ernannt

Dr Paul Kühn f Der Bibliothekar der Leipziger Univerſi
tätsbibliothek Dr Paul Kühn iſt am Montagabend nach kurzer
Krankheit im Alter von 46 Jahren geſtorben Auf dem Gebiete
der Kunſtgeſchichte und Literaturgeſchichte hat er ſich durch eine
Reihe wertvoller Schriften einen geachteten Namen errungen
Kühn war am 16 Oktober 1866 in Frankenberg i S geboren in
Leipzig ſtudierte er Germaniſtik und Kunſtgeſchichte und promo
vierte 1889 zum Dr phil Bald darauf übernahm er an der
Leipziger Univerſitätsbibliothek ſeine Tätigkeit wurde 1901 zum
Vibliothekar ernannt und zeigte ſich bis zuletzt als eine edle hohen
Jdealen nachſtrebende Perſönlichkeit Beſonders iſt er für Max
Klinger eingetreten dem er in ſeiner 1907 geſchriebenen Abhand
lung ein bleibendes Denkmal ſetzte Auch ſein Buch Die Frauen
um Goethe iſt ein ausgezeichnetes Werk das überall großes
Intereſſe erweckte

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Der neue Jntendant der Münchener Hoftheater Frhr von
Frankenſtein wird am 1 November durch den Oberſthof
marſchall Graf Seinsheim in ſein Amt eingeführt werden

An der Ariadne auf Naxos wurden ſeitens der
Autoren für die nächſte Wiederholung in Stuttgart weitere
rhebliche Streichungen vorgenommen in den einleiten

en Molièreſzenen Die Nachricht verſchiedener Blätter Strauß
denke für andere Bühnen ſeiner Muſik eine Faſſung für großes
Archeſter zu geben iſt unzutreffend Strauß ſteht dieſem Vorſchlag
ielmehr ablehnend gegenüber da er überzeugt iſt daß das große
rcheſter die Hauptvorzüge der Partitur vernichten würde
Der im 65 Lebensjahre ſtehende Oberregiſſeur des Berliner

L geriet über das Verbot in heftige

auf dem Hofe des Theaters zuſammen ohne wieder die Beſinnung
erlangen Der ſo plötzlich und auf ſo ergreifende Weiſe aus

dem Leben Geſchiedene war noch vor wenig Jahren ein ſehr ge
ſchätzter Schauſpieler deſſen ſchlichte und echte Ausdrucksform nur
bei den Poſſenpartien der Reſidenztheaterbühne wenig Beſchäfti
gung fanden

Das Theater des Arts in Paris bereitet wie der Gaulois
mitteilt für den Monat November eine Aufführung von Heb
bels Maria Magdalena in der franzöſiſchen Ueber

ſetzung von Paul Baſtier vor

Vermiſchtes
Ein Todesopfer des Berliner Eiſenbahn

Unglücks
Das Eiſenbahnunglück auf Bahnhof Jannowitzbrücke hat

nun doch ein Menſchenleben gefordert Der Arbeiter Auguſt
Klingenberg iſt ſeinen ſchweren Verletzungen erlegen Der
Verſtorbene iſt jener Mann der beſinnungslos im Abteil
eines Wagens des Nordringzuges aufgefunden und in einem
Rettungswagen nach dem Krankenhaus Bethanien gebracht
wurde Klingenberg war bei den Muſeumsbauten an der
Kaiſer Friedrich Brücke beſchäftigt Als ſeine Frau von dem
Eiſenbahnunglück auf dem Bahnhof Jannowitzbrücke hörte
eilte ſie nach dem Bahnhof und fragte nach ihrem Mann
Unter den mehr als 50 Namen die dort ſchon verzeichnet
waren fand man den ihres Mannes nicht Die Frau ſuchte
jetzt die Krankenhäuſer ab und fand ihren Mann im Kranken
haus Bethanien Dort lag er an Bein und Beckenbrüchen
und einer Gehirnerſchütterung bewußtlos danieder und iſt

Frau und 4 Kinder im Alter von 10 bis 19 Jahren Die
Leiche wurde beſchlagnahmt und nach dem Schauhauſe ge
bracht weil wegen der Schuldfrage die Todesurſache durch
Obduktion genau feſtgeſtellt werden muß

Die Schuld an dem Unglück ſcheint nach den neueſten
Feſtſtellungen nicht auf ſeiten des Lokomotivführers des Nord
ringzuges zu liegen Es haben ſich inzwiſchen mehrere Zeugen
darunter auch Beamte freiwillig gemeldet um über den
Stand der Durchfahrtsſignale Bekundungen zu machen Sie
gaben alle an daß das Einfahrtsſignal auf Freie Fahrt
geſtanden habe Sofort nach dem Unglücksfall haben ſich ver
ſchiedene Perſonen nach dem Blockhaus begeben und das Ein
fahrtszeichen auf Durchfahrt beobachtet Wenn dies wirklich
unwiderlegt bleibt ſo wäre eine Schuld des Lokomotivführers
des Zuges Nr 1759 ausgeſchloſſen Der Blockwärter dagegen
beſtreitet das Durchfahrtsſignal gegeben zu haben Wenn
nachgewieſen wird daß auch dem Blockwärter kein Verſchulden
trifft ſo kann die Urſache des Unglücks nur in einem Ver
ſagen der Signalapparate zu ſuchen ſein und es wird die
Aufgabe der Eiſenbahnverwaltung ſein in genaue Er
hebungen über das Funktionieren des gegenwärtigen Signal
ſyſtems und eingehende Erwägungen über Verbeſſerungen
einzutreten Die Staatsanwaltſchaft beſchäftigt ſich bereits
mit der Unterſuchung des Anglücks

Todesfall durch Medikamentenverwechſſung Jm allge
meinen Krankenhaus in Wien iſt ein Todesfall infolge
Medikamentenverwechſlung vorgekommen Erſt kürzlich hatte
ſich der Fall ereignet daß ein Kind durch Verwechſlung von
Jnjektionsmitteln vergiftet worden war Diesmal wurde
die 30jährige Frau Thereſe Handl in die Frauenklinik ge
bracht Nach einer Jnjektion die auf Veranlaſſung des
Arztes von einer Krankenſchweſter vorgenommen wurde ver
fiel die Patientin in Bewußtloſigkeit und ſtarb einige
Stunden ſpäter Die Unterſuchung ergab daß die Flaſche
die eine Kochſalzlöſung enthalten ſollte wohl ein ſolches
Etikett aufwies aber reinen Alkohol enthielt Es
iſt noch nicht aufgeklärt auf welche Weiſe in die Flaſche
Alkohol kam

Der Löwe im Aeroplan Ein amerikaniſcher Gelehrter
war auf den Gedanken gekommen einmal wiſſenſchaftlich den
Eindruck feſtzuſtellen den ein Flug durch die Lüfte bei wilden
Tieren auslöſt Um ſich darüber praktiſche Gewißheit zu ver
ſchaffen wandte er ſich an einen Tierbändiger mit der Bitte
ihm irgend eine Beſtie zu beſchaffen die er mit ſich auf die
Luftreiſe nehmen könnte Der Tierbändiger holte darauf
aus ſeiner Menagerie einen etwa zehn Monate alten Löwen
mit dem er als Paſſagier neben dem als Pilot fungierenden
Profeſſor im Aeroplan Platz nahm Während des Aufſtiegs
war der Löwe außerordentlich aufgeregt und wollte zu wie
derholten Malen über Bord ſpringen Verſuche die den
Aeroplan begreiflicherweiſe bedenklichen Erſchütterungen
ausſetzten Allmählich aber beruhigte er ſich und begnügte
ſich ſeiner Verwunderung durch beſtändiges Gebrüll
Ausdruck zu geben Jn 100 Meter Höhe gab das Tier aber
erneut ſo lebhafte Zeichen ſeines Mißvergnügens daß der
Apparat umzukippen drohte Man mußte deshalb wohl oder
übel heruntergehen und es war überaus intereſſant zu be
obachten wie ſanft und eingeſchüchtert der Löwe war als
er wieder feſten Boden unter den Tatzen hatte

Der alkoholfeindliche Biſchof Wie aus Riga gemeldet
wird fand kürzlich im dortigen Prieſterſeminar anläßlich
der Gründungsfeier ein Feſteſſen ſtatt Der Biſchof von Riga
und Mitau der zu der Feier erſchienen war bemerkte jedoch
auf dem Tiſche Wein und Schnaps er ſtand demonſtrativ
auf erklärte die geiſtlichen Väter müßten als Muſter des
frommen Lebens voranleuchten aber nicht dem Alkohol hul
digen und verließ den Speiſeſaal

Sport Nachrichten

Renn Depeschen
Rennen zu Dresden Donnerstag 31 Oktober

I Seidnitzer Handicap Diſt 1800 Mtr 2000 Mk
1 Aladin Streſemann 2 Matador Hr Purgold 3 Burggraf
Hr W Dobel Tot Sieg 19 Pl 12 13 13 10 Ferner

Lerobi Ruſtic Petrucchio Mandoline Preisfrage
II Herbſt Hürden Rennen Diſt 3000 Mtr 2500 Mk

1 Germania Newey 2 Dakota Fritzſche jr 3 Adelsbe
Prater Tot Sieg 31 Pl 17 15 10 Ferner Goldrock Mi

Golliwog Maliſe
III Winter Preis Diſt 1500 Mtr 4000 Mk 1 Fan

taſie Smith 2 Black River Schläfke 3 Character Tot
Sieg 41 Pl 14 13 16 10 Ferner Peking Königsleutnant
Gaboriau Phönix Gutfreund Naſeweiß Sedem Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a SIV Oktober Jagd Rennen Diſt 4000 m Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten

xinſchließlich Unterhaltungsblattſſeſdena Theaters Hermann Wernex brach Dienstag nachts l 4000 Mk 1 Adler Lt v Verchem 2 Wilkina Hr Purgold

vorgeſtern abend geſtorben Der Verunglückte hinterläßt ſeine

3 Eo ipſo Tot Sieg 16 Pl 12 14 10 Ferner Melxo
Pet Dumbbell

V Troſt Jagd Rennen Diſt 3500 Mtr 2500 M
1 Tapage Weishaupt 2 Miß Joy TJentzſch 3 Magnificat
Sandmann Tot Sieg 27 Pl 12 12 20 10 Ferner Dan

Macgregor Starſhine Beſſy Lilian
VI Abſchieds Flachrennen Diſt 3200 Mir2000 Mk 1 Degge VBeſitzer 2 Scotsgrap Hr v Schilgen

3 Blitz Rittm Keyſer Tot Sieg 200 10 Pl 22 13 19 10
Ferner Friglay Chauri Laſt not leaſt II Etty Belle of Jaſſame

Rennen zu Auteul Donnerstag 31 Oktober

J Prix des Moulineaux Diſt 3100 Mtr 3000 Fr
1 Cimaiſe Williams 2 Bonny Boy Powers 3 Rethondes
Lancaſter Tot Sieg 68 Pl 24 117 23 10 Ferner Var
Aran II Apiariſt Bailly Copain III Buoneparte

II Prix Patrigarche Diſt 2700 Mtr 4000 Fr
1 Relique Chapman 2 Waldshut Thibault 3 Unda Chap
man Tot Sieg 24 Pl 13 40 26 10 Ferner Maſiniſſa
Maſtigadour Gold Blade Umbrella Science Sanſovimo Cou
tances Elfland Muſard

III Prix Virelan Diſt 3500 Mtr 10000 Fr 1 Le
Potache Chapman 2 Ekwanok Williams 3 Menuet III
Byrne Tot Sieg 37 Pl 15 15 10 Ferner La Breſche
iabbin Veuve Joyeuſe Grand Duc III

IV Prix Lady Killer Diſt 3100 Mtr 5000 Fr
1 Beatitude Laſſus 2 Manifeſtant A Carter 3 Le Futur
Lancaſter Tot Sieg 64 Pl 24 25 42 10 Ferner Kur

wenal Guy Gourland Medicis Saint Priſt Camyre Fronde
Herolique

V Prix La Veine Diſt 3800 Mtr 5000 Fr 1 Sati
nette J B Moreau 2 Hohe W Head 3 Sunſhine Tot
Sieg 21 Pl 12 24 10 Ferner Journaliſte Trudon Daudet
Port au Prince

VI Prix Angers Diſt 3500 Mtr 4000 Fr 1 Salomon
A Carter 2 Maxime 3 Sunday Tot Sieg 38Pl 19 24 25 10 Ferner Gigale V Ortlinde Kephir Goos

Adam III Chloral

hetzte Depeſchen

König Peter in Uesküb
Belgrad 31 Okt Geſtern iſt der König mit dem Haupt

quartier nach Uesküb gegangen Wie aus Wranja gemeldet
wird werden ſich am feſtlichen Empfang des Königs alle
Klaſſen der Bevölkerung ohne Unterſchied der Religion und
der Nationalität beteiligen Uesküb bietet nahezu das ge
gewöhnliche Bild des Friedens Selbſt die türkiſchen Ge
ſchäftsleute haben ihre Läden wieder geöffnet

Keine rumäniſche Mobiliſation
h Bukareſt 1 Nov Gegenüber im Auslande verbret

teten beunruhigenden Gerüchten erhält ihr Korreſpondent
an amtlicher Stelle die Ermächtigung mitzuteilen daß von
einer in Ausſicht genommenen rumäniſchen Mobiliſation
abſolut nicht die Rede ſein kann Alle derartigen Gerüchte
beruhen auf Erfindung

Die Beiſetzung der Prinzeſſin Rupprecht
München 1 Nov Die feierliche Beiſetzung der Prin

zeſſin Rupprecht von Bayern fand geſtern unter überaus zahl
reicher Anteilnahme der Bevölkerung in der gegenüber der
Reſidenz belegenen Theatiner Hofkirche ſtatt Jn Vertretung
des Prinzregenten hatte ſich Prinz Ludwig von Bayern ein
gefunden

Jn der Hofktirche hielt Stiftsprobſt Ritter von Hecher
die Trauerpredigt Die weiteren kirchlichen Zeremonien
nahm der Münchener Erzbiſchof Dr von Bettinger vor
Dann wurde der Sarg in die Gruft der Kirche getragen und
dort beigeſetzt womit der feierliche Trauerakt beendet war

Erhöhung des franzöſiſchen Diskontſahzes
VParis 31 Okt Die Bank von Frankreich hat den

Diskontſatz von 34 auf 4 Proz und den Lombardzinsfuß
von 4 auf 4 Proz erhöht

Kairo 1 Nov Beim Prinzen Mohamed Ali fand zu
Faen des ägyptiſchen Roten Kreuzes ein Gartenfeſt ſtatt
ei dem Lord Kitchener der deutſche Geſandte ſowit

die anderen Geſandten anweſend waren und Beiträge zeich
neten Jbrahim Paſcha Hilmi ein Onkel des Khedive
ſandte durch Vermittlung der Deutſchen Orientbank 20 000
Mark für Munition nach Konſtantinopel

Wetter Ausſichten
Oeffentlicher Wetterdienſt

Dienſtſtelle Jlmenau
Donnerstag 31 Oktober 8 Uhr morgens

Luftdruckverteilung und Wettarlage in Europa
Eine umfangreiche Depreſſion bedeckt heute faſt ganz

Europa Sie reicht bis in dem hohen Norden Auf ihrem
Zuge nach Oſtnordoſt folgt ihr von Weſten hoher

ruck

Witterungsausſicht für den 1 November
Wekiger Wind nördlichen Acprungs abwechſelnd trübe

und aufklarend Niederſchlag in Schauern kälter

Wetter warte au Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

2 November Wolkig mit Sonnenſchein wärmer trocken
3 November Heiter bei Woleenzug milde Strichregen
4 November Bedeckt feucht milde Luft windig
5 November Bewölkt teils Regen teils heiter milde
6 November Wolkig angenehm teils heiter

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Geors
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
J V Wilh Georg Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
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Alte Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

M r n
Bank für Handel unel Inclustrie Darmstädter Bank Filiale Halle a S

Aktienkapital und Reservens 192 Millionen Mark
T

fHandel Gewerbe u Vorkehr
Berliner Börse

relephoniseber Berieht der Saale 2ters
10 Minuten Kredit 189,50 Diskonto 181,12 Deutsche3 ſo Berliner Handelsgesellschaft 162,87 Dresdner Bank

i 25 Kommerz und Diskontobank III Russische Anleihe von
1902 87,50 Türkenlose 153,25 Lombarden 18,51 Kanada 262 62
gaſtimore 105,50 Laurahütte 167,2s Bochumer Guss 219,87
jelsenkirchen 189,25 Harpener 182,25 Deutsch Luxemburg
7350 Phönix 271 12 A G 253,25 Siemens Halske 222
burger Pakettalrt 149,57 Nordd Lloyd I1s,87 Grosse Ber
iner Strassenbahn 175,75 Aumet2 Friede 182,75 Hansa 285
South West 129 Schantung 123,62 Schuckert 146 Orenstein
oppel 202 Tendenz Fest

Am Kassamarkt notierten höher Deutsche Erdöl Ges 4
dler Fahrrad 4 Daimler Motoren 7,50 Flöther Maschinen 3,25

Cappel Masch 75 Kirchner Co 4 Linke Hofmann Werke 5
BZär Stein 11,75 Vogtländ Masch 9,50 Wanderer Werke 5,50
Feitzer Masch 4 Köhlmann Stärke 7,50 Bremer Linoleum 3
Delmenhorster Linoleum 4 Deutsche Gasglühlicht 9 Jul Berger
unge 3 Deutsche Waffenfabrik 9 Hotelbetriebs Ges 75 Karl
Lindström 3,50 Naphtha Produkt Ges 4,50 Nordd Steingut 7
Rauchwaren Walter 4 Akkumulatorenfabrik 8 Lindener Weberei
s Anilintabrik 4,50 Badische Anilin 4,50 Elberfelder Farben 4,75
fſöchster Farben 6 Milch Co 3,50 P Riedel 4 Bismarckhütte

50 Boesperde 7 Thale Aktien 4,50 Harkort Bergwerk 3,25
Königsborn 4 Stettiner Chamotte 3,50 Löwe Co 3,50
aucksch Masch Vorzugsaktien 5 Fröbeln Zucker 4 Gebhardt

König 5 Dürkopp 7 Ammendorfer Papier 10 Konkordia Berg
bau 4 niedriger Bolle Brauerei 4,60 Kostheim Zellulose

50 Schwauebeck Zement 1,50 Schlesische Textilwaren 3,50
Elberfelder Papier 4

Zum Kurszettel Berlin 31 Oktober 4 Badische Staats
Anleihe 08 09 unk 18 99 40b 49 Bayrische Staats An 99 75 b
4 Bayrische Staats Anleihe 08 unk 1918 49,900 4 Schwarz
burg Sondershausen 3 Württemb Staats Anleibe 81 83

e 3 Kameruner Kisenbahn Anteile 86,90 B 3 Deutseh
Ostatrikanische Schuldverschr gar 90,60G6 49 Cottbuser Stadt
Anleihe 1900 49 Darmstädt Stadt Anl 1909 unk 16 98,00 B
3i Dessauer Stadt Anleihe 1896 4 Düsseldorter Stadt
Anleibe 1900 07 08 09 97,75b G 49 Jenaer Stadt Anl 1900
3 Jonaer Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anleibe
1908 unk 1919 4 Quedlinburger Stadt Anleihe 1903 unk
19159 V Thorner Stadt Anl 1909 upk 10 4 prozHessische Komm Obl XII 99,60 G 31 Oesterreichisehe Nord
Westbabn Obligationen 1874 konv Deutsehe Solvay
Werke Elbertelder Farben unk 1917 103 106 FeltenA Guilleaume Lahmeyer 03 08 99,10 b Vereinigte Lausitser Glas
hütten 368,25bG

Londoner Börse vom 31 Okt Es notierten Engl Konsols
73 62 Rio Tinto 750,62 Geduld 1,09 Goldtielde 3,55 Steel com 77 62
Steel prefs 115 25 Rand Mives 6,09 Anaconde 81 Eastrand 2,71
Ghartered 1,28 Aurora West 0,43 COinderella Cons 1,00 Johannes
burg Gadtields 21 Van Ryn 63 Albus Generals 00 KRand
e 31 West Rapd Consols 1518 General Mining Fiu

2 Co 075 Modderfontain 11 22

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 31 Oktober

2

Kaut Verk Käuf VerkAlexandershall 9600 10000 Häpstedt 3250 3350
Bergmannssegen 00 6700 Jobannasheil 4700 41500
Bernsdorf 25 75 Justus Aktien 10001029Burbach 13100 14300 Kaiseroda 9200 9120Buttlar 755 82 Krägershail 126001 1305Carlstand 68100 6300 Mariagiäek 1850 1150
Larlesglüok 1780 15 o Max 2650 2000Ballersſeben 1350 1 142 Neusolistedt 350 3100Felsentest 19800 26000 Neustassturt 12000 13000
Glückaut 20700 21600 Reichskrone 650 800ünthershal 14750 4600 Riohard 650 00Hansa Silberberg 5900 000 Ropnenberg 116 1185Hedwia 800 850 Rothenberg 2900 3006Heiligemühle 1450 1550 Salzdetiurth 36 ſo 367Heliigenroda 8700 e900 Teutonia 82 83
an Co 61 Walter h ra rugg 75 Ssz5 Wilhe mine 1450 1600trugen 1350 1425 Wilhelmshall 909h 9300Ia entela 6200 6 60 Wintersball 18000 16
ugo 5282128 186128086268 10200 10500 t

xet Relchsbank Für das Reichsbankdirektorium liegt Vorerst
eine Ursache vor zu einer weiteren Diskonterhöhung zu
alten Wenn auch das andauernde Anziehen der fremden

evisen zur Vorsicht mahnt so ist dabei doch zu beachten dass
rondon zurzeit für Geld einen höheren Preis als bisher anlegt
und somit der Scheckkurs London den Goldpunkt noch nicht
überschritten also noch nicht den Stand erreicht hat wo es sich
pyronnt anstatt Wechsel Gold nach dem Auslande abzugeben
e die Londoner Erwartung baldiger grösserer Goldbezüge aus
eutschland liegt kein Anlass vor Jedenfalls ist an Goldver

lungen seitens der Reichsbank nicht zu denken Nach einem
schenaus weise Vom 29 d M einschliesslich hat der Metall

4 Mit um 14 Mill Mk abgenommen gegen eine Zunahme Von
mr ill Mk im Vorjahre dagegen vermehrten sich die Anlagen
Aur um 4 Mill Mk gegen 28 Mill Mk in 1911 Wohl im Zu

mmenhang mit der Börsenlage zum diesmaligen Ultimo ist
a Entnahme der fremden Gelder um 53 Mül Mk gegen eine
rmehrung um 42 Mill Mk in der entsprechenden Zeit des

teilte zu konstatieren Der Betrag der ungedeckten Noten
M sich am 29 d M inkl auf 621 Mill Mk gegen 638 Mill
i rk in 1911 Somit stellt sich der Status der Reichsbank in

eser Beziehung noch um 17 Mill Mk besser als im Vorjahre
veseh deiger Spritfabrik in Leipzig Eutritzsch Der Aufsichtsrat
dere der für den 30 November anzguberaumenden QGeneral

mm ung Vvorzuschlagen von dem 194 287 193 159 Mk be
von heingewinn des Geschäftsſahres 1911/ 12 den Betrag
26 377 15 378 Mk dem Reservetonds II zuzuwelsen 27 643
Angegle ne für Tantièmen und Gratifikationen an Direktion und

lte sowie 12064 11 347 Mk für Tantième an den Auf
Pragt zu verwenden und an die Aktionäre 36 000 Mk als

Supergß Dividende auf 900 000 Mk Aktien und 107 797 Mk als
p5f ividende in Form einer Nachzahlung von 2,25 2 Mk
breing A auf den im Geschäftsjahre 1911/12 aus den Aktionär

erelen gelieferten Rohspiritus zur Auszahlung zu bringen

Hartwig Vogel Akt Ge i4 Ges in Dresden Die Generalvertig aus Setzte die Dividende auf das 6 Mill Mk betragende
Se apital auf 8 Proz fest Das Herbstgeschäft ist gut im
die a z und die Geschäftslage sehr zufriedenstellend zumal
Sowohl grfünrten Betriebserweiterungen die Leistungsfähigkeit
PeWontſeh gelegen 2 aus w n e Fabriken

ert haben Die AussichtenS recht günstige bezeichnen W e mit
ochumer Be jde rgwerks Akt Ges Die ausserordentlicheeteggeammlung hat den Ankauf des Werkseigentums der

Knkaut Steinkohlenbergwerke und in Verbindung damit den
Ferner on 75 Kuxen der Gewerkeschaft Laterne beschlossen
auf 6 re beschlossen das Aktlenkapital um 1 231 200 Mk
los divi Mk zu erhöhen Die neuen Alctien sind ad I Janvar

endenberechtigt und werden als Kaufpreis für das ein

gebrachte Werkseigentum gegeben Die Verwaltung verwies
zur Begründung darauf dass das Werkseigentum eine wertvolle
Ergänzung der Zeche Präsident bilde Die ganze Transaktion
sei deshalb durchgeführt worden weil dadurch eine angemessene
Rentabilität des Vnternehmens in Zukunft gesichert werde Man
erwartet in etwa 2 Jahren auf den Kohlenfeldern eine Doppel
schachtanlage die 35 Mill Mk kosten soll errichten zu können
Der Punkt der Tagesordnung bezüglich Aufnahme einer Anleihe
und Uebernahme der Bürgschaft für eine Schuldverschreibung
auf die Zeche Präsident wurde vertagt weil die Angelegen
heit als nicht dringend zu betrachten sei zumal die vorhandenen
Mittel der Bochumer Bergwerksgesellschaft ausreichen um die
auf Zeche Präsident geplante Neuanlage auszuführen

In der Gläubigerversammlung der insolventen mechanischen
Buntweberei Roth in Reichenbach wurde der Status vorgelegt
wonach die Debitoren 478 000 Mk Akzepte 206 000 Mk Kredi
toren 272 000 Mk und Vorräte 242 000 Mk betragen Eine Kom
mission wurde behufs Herbeiführung eines Moratoriums zur
Fortsetzung des Betriebes gewählt da nach der Ansicht der
Versammlung der Status zu rigoros aufgestellt sei

Bulgarische Aeroplanaufträge Die Albatroswerke in Jo
hannisthal erhielten einen Auftrag auf Lieferung zweier Aero
plane die bereits abgesandt worden sind Gleichzeitig hat die
bulgarische Regierung den deutschen Flieger Bruno Büchner als
Fluglehrer speziell für diese Apparate engagiert

Saatenstand in Deutschland Nach dem Wwöchentlichen
Saatenstandsbericht der Preisberichtsstelle des Deutschen Land
wirtschaftsrats kann die Kartoffelernte in der flauptsache als
beendet angesehen werden während von den Rüben ungefähr
noch die Hälfte im Boden sein dürfte In den letzten Tagen
musste das Roden häufig unterbrochen werden Bezüglich der
Erträge bestätigen die Bericnterstatter ihre früheren Angaben
Eine Gewichtszunahme hat in der letzten Zeit nicht mehr statt
gefunden wohl aber ergibt sich hier und da noch eine Besserung
des Zuckergehalts Durch die unbeständige Witterung wurden
die Bestellarbeiten neuerdings aufgehalten und vielfach glaubt
man dass die Weizenaussaat sich nicht mehr in vollem Umfange
wird ausführen lassen Der Roggen ist wohl mit wenigen Aus
nahmen untergebracht Niederschläge haben den Aufgang in der
letzten Woche gefördert aber allgemein wird berichtet dass die
Saaten sich bei der kühlen Witterung nur langsam entwickeln
und sich nicht recht bestochken kölnen Man fürchtet infolge
dessen dass namentlich die späten Saaten schwach und wenig
Wwiderstandsfähig in den Winter kommen Wwerden sotfern das
Wetter nicht noch eine Zeitlang milden Charakter behalten sollte
Sehr günstig beurteilt wird nach wie Vor der junge Klee von
dem hier und da noch ein Schnitt genommen werden kann Im
übrigen wird berichtet dass die Grünfütterung sich ihrem Ende
zuneigt Auf den Wiesen ist infolge der kalten Witterung nichts
mehr gewachsen auch die Weiden lassen nach so dass das Vieh
vielfach schon aufgestallt werden muss

Die Permutit Patente In dem Streit der Deutschen Filter
Compagnie hinter der die Deutsche Glühlicht Akt Ges Auer
gesellschaft steht und der Permutit Akt Ges wurde die
Deutsche Filter Compagnie vor der Nichtigkeitsabteilung des
Kaiserlichen Patentamtes kostenpflichtig abgewiesen Es han
delte sich um einen von der Deutschen Filter Compagnie ge
stellten Antrag auf Nichtigkeitserklärung eines Permutit Ver
Wwendungspatentes

Das deutsche Petroleummonopol und die österreichischen
Raffinerien Wiener Blättern zufolge schweben zwischen der
deutschen Staatsverwaltung und den österreichischen Petroleum
raffinerien Verhandlungen welche bezwecken für den Bedarf der
zu gründenden Monopolverwaltung einen Petroleumimport nach
Deutschland von 10 000 bis 12 000 Zisternen für das erste Jahr
sicherzustellen Die deutsche Betriebsgesellschaft würde den
österreichischen Raffinerien einen Vorzugspreis einräumen Der
Bedarf Deutschlands an Petroleum wird im Jahre auf etwa 80 000
Zisternen veranschlagt Im Zusammenhang mit dieser Meldung

x spekulative Käufe stieg der Rohölpreis in Oesterreich
au r

Japanische Zinkblechbestellungen War es im Vorjahre
Argentinien gewesen das der oberschlesischen Zinkindustrie
namhafte Bestellungen auf Zinkbleche gegeben hatte so erhielten
in diesen Tagen mehrere oberschlesische Zinkhütten ausser
gewöhnlich grosse Bestellungen auf Zinkbleche seitens Japans

Der Kohlen und Koksversand ab Zwickau betrug am 25 Okt
4705 t am 26 Oktober 7002 t und am 28 Oktober 7332 t

Waren un Produkte
Berliner Produktenbörse 81 Okt Am PFrühmarktnotieren Weizen inländ 200 00 207 00 ab Bahn u frei Muhle

Roggen inländ 177 00 178 00 ab Bahn u frei Mühle Hafoer
märkischer mecklenburgischer pomm preussischer posensecher
und schlesischer fein 200 212 mittel 1837 199 gering
russisch und Donau mittel gering ab Bahn
und frei Wagen Mais türkischer mixed abtallendoer

runder 54 00 158 00 frei Wagen Gerste inländ
Futtergerste mittel und gering gute 182 00 200 00
russische und Donau leichte 164 00 168 00 schwere I69 178
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländische u ausländlsche
Futterware mittel 178 189 Taubenerbsen 90 198 ad Bahn u
frei Wagen Woeizenmehl 00 25 75 28 75 Roggenmehl
o und 1 22 90 24 00 Weizenkleie 11 50 12 00 Roggen
kleie Il 50 12 00

MAagdeburg 31 Okt Die Notierungen verstehen sich für
1000 kg notto ab Station und frei Magdeburg Weizen engl
und Sommer ruhig gut 202 207 Weicen Kolben
Roggen inländ ruhig gut I71 1756 Gerste ausländ Futter
gerste fest gut 162 167 Hafer inländ still gut 185 195
Mais rundoer ruhig gut 151 158 amerik bunter gut

Hamburg 31 Okt Getreidemarkt Weizen ruhig
neuer deutscher 90 212 defekter 165 90 Roggen NMeeklenburg und Pomm 91 198 neubr 170 184 Eérot ledhaft
südruss 146 148 Hater Knapp Mecklenburger alter
Holsteiner u Meoklenburger 250 260 neuer 175 196 Alais
fest Ia Plata 116 120 mised mixed loco

Liverpool 81 Okt Roter Winterweizen per Dez 077I Rere 077 Still Mais Nov 5 I2 La Plata Dez 5 129

Peset 31 Okt Weizen per Okt April11 84 11 85 B Roggen per April 1047 10 48 B Hater ver
April 11 38G 11 34 B Mais per Juli por Sept

per Mai 8 08 08 B Raps G
Antwerpen 31 Okt Doeutscher La Platazug Kontrakt B

or Okt n Dez 70 Febr 72 April 75 Mai 75Jmsatz 245 000 kg

Tueker
Hamburg 81 Okt Rubenrohzveker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usaneeo frol an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Oktober 9240 35 AlNovewber e 85 35Derember 39 45 42 45v Jan März e 62 62 65n Mai 871 85 90August 10 07 10 06 10 10vtill ruhig stetig

86 00 Dez 86 50 per März 86 50 per Mai 86 50

finden statt Nach New Vork 1 Nov President Lincoln

un

Jangbune W T Mireoberg i Te e 30 2 Rozuau 3 6 mad weis Barby 21Pr e h Seböne e 48 9 TPerdabits 44 1 Magdebarg t 2 7Brandeis 2 ortade t esMalnik z 4 MiittendrgeDeittaeria g 88 15 beomitaz 72
Anezig e 1 BotrenburgDroedon Tlios Pobnatori 85 4Torgau e 021 4 Ladenbarg 1

Kuaree
Hambaurg 31 Okt Good average Santos

vorw nachm abends
per Oktober e e 77 G 70 G 70 GDezomber 69 G 7o G 70 Gx März e 69 6 70 G 70 GMai 70 70 G 70ou Gſtill behaupt dehaupt
Rio de Janeiro 31 Okt Kafteo Zufuhbren 5 000 Sack in

Rio 61 000 Sack in Santos
Havre 31 Okt Kaffee good average Santos per OKt

dohauptet

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 31 Okt Kartoffelmehl u Stärke 23 00 Feröehtes

Kartoffelmehl 12 40
Magdeburg 31 Okt Prima Kartoffelstärke und Meh

für 100 kg 22 25 22 75 Stetig
Spiritus

Nordhausen 31 Okt Branntwein 35 Vol Prox für 100 kg
104 105 h 86 50 87 50 do 40 Vol Proz für 100 k 105 bis

106 97 00 88 00 M por Sept 1912 ohne Vass ad Brenvserei

Vettwaren und Oete
Köln 31 Okt Rüböl loko 72 50 per Mai 69 00
Hamburg 31 Okt Stadtschmalz 65 00 amerikan Steamw

56 00 Chamberlain 56 00

Eler
31 Oktober Eier pro Schock Vollfrische ausländ Sorten

30 80 südruss erste Sorten in und ausländische
bessere Sorten 75 5 20 inz und auslündische geringere Sorten

65 70 Kalkeier 25 35 kleine Bier 95 20 Tendenz
Rubig

Chemisehe FProdukte
Hawburg 31 Okt Chilisalpeter per loko

März 11 55 frei Fahrzeug Hamburg still
Wolle

Baumwolle stetig Upl loko middl 60 50
Liverpool 31 Okt Aegypt Baumwolle per Nov 9,30
Liverpool 31 Okt Baumwolle Umsatz 8000 Ballen

Import 34 000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Alexandria 31 Okt Aegyptische Baumwolle per Nov

17 08 Jan 17 12 März 17 16
Metalle

London 31 Okt Chiſi Kupter ruhig 75 3 Mon 75
Zinn Straits ruhig 2298, 3 Mon 229 Blei span träge I9
engl 198 Zink gewöhnl Marke ruhig 27 spez Marke 28

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emäoen

11 25 Febr

Bremev 31 Okt

New Nork l 10 30 10 Chlionge 31 10 30 10
Weizen p Dez 98 98 Weizen p Dez l 9v Aai 102 1028 Mai g6 i gs6lMais prompt 58 658 Mais p Dez 52 5P Dez o Mai 5 sMehl Spring clears 4,25 25 Hafer p Dezbr 32 32
Kaffee Fair Rio Nr 7 147 14 Ani 3378 34p OKt 14 Rocegen prompt 68 68v Nov ta4 0 14,08 Schmalz p Okt 10,95 10,85
Petroleum in Cases 10 25 10,25 Jan ſ0,67 I0,62
do in New Vork 8,55 68 35
do in Philadelphia 35 68,35

Tendenz Weizen stetig Aais stetig
Schiftsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Paszagierdamptfern

J NOV
Amerika 9 Nov Patricia 16 Nov President Grant 23 Nov
Kaiserin Auguste Viktoria 30 Nov Pennsylvania S Dez Ham
burg 7 Dez President Lincoln Nach Boston 12 Noy Bosnia
26 Nov Bulgaria Nach Baltimore 9 Nov Craigvar 12 Nov
Bosnia, 26 Nov Bulgaria Nach Philadelphia 7 Nov Prinz
Oskar 23 Nov Prinz Adalbert Nach Savannah Ga 15 Nov
Hohenfelde Nach New Orleans 25 Nov Bethania Nach
Westindien 3 Nov Patagonia 5 Nov La Plata 7 Nov Sarnia
8 Nov Graecia 16 Nov Antonina 19 Nov Sachsenwald
24 Nov Sicilia Nach Mexiko 2 Nov Wasgenwald 14 Nov
Fürst Bismarck 17 Nov Frankenwald 28 Nov Corcovado
Nach Ostasien 3 Nov Armenia 14 Nov Goldenfels 15 Nov
Altmark Nach Wladiwostok 31 Okt Fürst Bülow 22 Now
Brisgavia Arabisch Persischer Dienst 26 Nov Ekbatana

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinzessin Cecilie 29 Okt in New Vork Kronprinz Wiül

helm 30 Okt von Southampton Wyneric 28 Okt in Galveston
Auchenarden 29 Okt von Rio de Janeiro Coburg 29 Okt von
Bremerhaven Zieten 28 Okt von Southampton Westtfalen
30 Okt von Bremerhaven Prinzess Alice 28 Okt von Aden
Lützow 29 Okt in Genua Kleist 30 Okt von Bremerhaven
Berlin 28 Okt von Gibraltar Prinzess Irene 28 Okt Gibraltar
passiert Kaiser Wilhelm II 29 Okt in Bremerhaven Kaiser
Wilhelm der Grosse 29 Okt von New Vork Halle 28 Okt von
Pernambuco Sausenberg 28 Okt von Santos Eisenach 29 Okt
Dover passiert Borkum 29 Okt von Buenos Aires Gneisenau
29 Okt in Bremerhaven Scharnhorst 29 Okt in Aden Sevd
litz 30 Okt von Sydney Franken 30 Okt Gibraltar passiert
Greifswald 30 Okt von Melbourne Goehben 29 Okt von Neapel
Derfflinger 28 Okt in Hongkong Prinz Waldemar 28 Okt in
Sydney

Wasserstände
bedeutet ber unter Null

e

San und Unstrut Paſſ Wehr
nTrrerd Breokenpeger 90 Okt 0 Ort 6

Nebra Oberpegel 2,08 42065 1u 40 meeWeiasentels Oberpegeil 2 T20 2Uatorpegel 000 0,92Maier 7oden 29 S wgnUnterpegell 00 4 10Pav e 28 t la r un w were önterpegel n 2 u 023 m 1
Isor Eger Elhbe Moldau

e Vanſ WehBall Wuehe

werden 32 em Fall gemelds
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